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Jugendkunstschule Brühl 
Jahresprogramm 

für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren 
 

FERIENPROJEKT  HERBST 
27. ‐ 31.10.2014 

(20 Ustd.) 
9.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Ich „baue“ mir ein Bild 
 

Gebühr: 56,‐ € 

Wir verwerten unterschiedliche 
Materialreste, sägen, schneiden, 
hämmern, kleben und lassen unserer 
Fantasie freien Lauf. Im Anschluss 
werden die Werke mit Gipsbinden 
überzogen und danach bunt bemalt. 
So entstehen aus einfachen 
Spanplatten tolle Assemblagen mit 3-
D-Effekt. 

 

 
Ort des Projektes: 
Mehrzweckraum am 
Hallenbad (gegenüber der 
Schillerschule); Eingang 
neben der Sporthalle 
 
Leitung : Andrea Tewes 

 

FERIENPROJEKT WEIHNACHTEN 
2., 3. + 5.01.2015 

(12 Ustd.) 
9.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Drei Könige aus dem 
Morgenland 

 
Gebühr: 36,‐ € 

 

 
Wüste, Sand, seltene Pflanzen und 
Tiere und drei Könige mit wertvollen 
Schätzen. 
Mit Farben, Kleister und Sand 
gestalten wir plastische Bilder einer 
orientalischen Landschaft. 

 
Ort des Projektes: 
Mehrzweckraum am 
Hallenbad (gegenüber der 
Schillerschule); Eingang 
neben der Sporthalle 
 
Leitung : Gabriele Wernz 

 

FERIENPROJEKT  OSTERN 
30.03. ‐ 02.04.2015 

(16 Ustd.) 
9.00‐12.00 Uhr 

1,2,3… Zahlen sind dabei 
 

Gebühr: 46,‐ € 

Inspiriert von Grafittis dreht sich in 
diesen Tagen thematisch alles um 
Buchstaben und Zahlen. Wir drucken, 
zeichnen, schneiden, kleben und malen 
und experimentieren mit Sand, 
Wellpappe und Lack. Auf diese Weise 
schaffen wir tolle Collagenauf 
Leinwand und großen Plakaten.  

 

 
Ort des Projektes: 
Mehrzweckraum am 
Hallenbad (gegenüber der 
Schillerschule); Eingang 
neben der Sporthalle 
 
Leitung : Andrea Tewes 

 
 

Persönliche bzw. telefonische Anmeldung an der Rathauspforte, Tel.: 06202-2003-0                                                 
Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, wird eine frühzeitige Anmeldung empfohlen!  
Bei teilnehmenden Geschwistern zahlt ein Kind den vollen Preis. Die weiteren Geschwister erhalten jeweils eine Ermäßigung von 
25% auf den ausgeschriebenen Preis.      
Das Material für alle Veranstaltungen wird von der Jugendkunstschule zur Verfügung gestellt und ist in der jeweiligen 
Kursgebühr enthalten. Bitte immer einen Malkittel mitbringen bzw. geeignete Kleidung tragen  
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HERZLICHE EINLADUNG
zur Seniorenbewirtung anlässlich des Rohrhofer Fischerfestes 2014

Liebe Seniorinnen und Senioren,

Zeit zum Feiern in Gemeinschaft bietet Ihnen das Rohrhofer Fischerfest und wir ermög-
lichen Mitbürgerinnen und Mitbürgern aus Rohrhof, die am 31.12.14 70 Jahre und älter
sind, die kostenlose Teilnahme an der Seniorenbewirtung.
Gerne lade ich alle berechtigten Altersjubilare, auch im Namen des Gemeinderats sowie
des Angelsportvereins Rohrhof 1946 e.V., hierzu recht herzlich ein.

Wann ? Sonntag, 07. September 2014, von 10.00 Uhr bis 12.15 Uhr.
Wo ? Im Festzelt auf dem Messplatz Rohrhof, Gartenstraße.

Wie in den Jahren zuvor, erhalten Sie bei persönlichem Erscheinen Ihre Gutscheine
für eine kostenlose Mahlzeit sowie zwei Getränke an der eingerichteten Ausgabestelle
bis 12.15 Uhr und natürlich sind für Sie im vorderen Bühnenfeld Plätze reserviert.
Gönnen Sie sich einen schönen unbeschwerten Sonntag und ich würde mich sehr
freuen, Sie persönlich bei dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen.

Hinweis:
Alternativ zur Seniorenbewirtung anlässlich des Fischerfestes findet am 26.09.2014,
15.00 bis 18.00 Uhr, wieder ein Herbstfest in der Brühler Festhalle statt. Bitte haben Sie
Verständnis, dass diese Veranstaltung für diejenigen organisiert wird, die nicht am Rohr-
hofer Fischessen teilgenommen haben.

Es grüßt Sie herzlichst

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Entfernen von Hundekot und freilaufende Hunde
In letzter Zeit häufen sich wieder die Beschwerden darüber, dass 
Hundehalter die Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner nicht besei-
tigen. Dies sind im Vergleich zur vorbildlichen großen Mehrheit 
sicher vergleichsweise wenige, es trägt aber dennoch zum biswei-
len negativen Image aller Hundehalter bei.
Wir appellieren deshalb an alle Hundehalter den Hundekot zu ent-
fernen. Ausreden darf es eigentlich keine geben, befinden sich doch 
34 Hundetoiletten im Ortsgebiet.
Ähnliches gilt auch für freilaufende Hunde; hier sollte darauf 
geachtet werden, dass der Hund sich nicht zu weit entfernt, stets 
herbeigerufen werden kann und andere Passanten nicht belästigt 
werden.
Auch das Jagen von Rehen – und deren Flucht in den bebauten 
Ort – hat in der jüngsten Vergangenheit zugenommen. Offenbar 
sind sich die Hundehalter über die Belastungen für die Tiere, aber 
auch über die dadurch entstehenden Schäden, z.B. an Fahrzeugen, 
nicht bewusst.
Wir hoffen aber auf die Einsicht aller Beteiligten und danken für 
das Verständnis.
Ihr Ordnungsamt
Bürgermeisteramt Brühl

Altersjubilare
23.08. 	 Herr Günter Triebskorn, 
	 Anton-Bruckner-Str. 32	 75 Jahre
23.08. 	 Herr Udo Kröner, 
	 Begonienweg 2	 77 Jahre
23.08. 	 Herr Dr. Helmut Bastius, 
	 Promenadeweg 3	 94 Jahre
24.08. 	 Frau Paula Bleeck geb. Mayer, 
	 Mannheimer Landstr. 25	 99 Jahre
24.08. 	 Frau Anneliese Seefeldt geb. Boch, 
	 Wilhelmstr. 2 A	 86 Jahre
24.08. 	 Frau Hannelore Bundschuh geb. Behrens, 
	 Tulpenweg 5	 79 Jahre
25.08. 	 Herr Manfred Wagner, 
	 Römerstr. 2	 78 Jahre
25.08. 	 Herr Dieter Dickemann, 
	 Nibelungenstr. 5 A� 75 Jahre
26.08. 	 Frau Ingrid Schmidt geb. Lang, 
	 Stuttgarter Str. 12	 76 Jahre
26.08. 	 Frau Henny Kiefer geb. Hilbert, 
	 Uhlandstr. 18	 85 Jahre
28.08. 	 Frau Ruth Sommer geb. Sturm, 
	 Mannheimer Landstr. 25	 80 Jahre
28.08. 	 Herr Willi Sohns, 
	 Voßstr. 2	 89 Jahre
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28.08. 	 Frau Anni Müller geb. Zumbach, 
	 Oftersheimer Weg 17	 75 Jahre
28.08. 	 Herr Friedrich Ammann, 
	 Nibelungenstr. 1A	 81 Jahre
29.08. 	 Herr Johann Reiter, 
	 Max-Reger-Str. 1	 87 Jahre
29.08. 	 Frau Irmgard Bayer geb. Baumeister, 
	 Parkstr. 2	 86 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Stelle im Haupt- und Ordnungsamt
des Rathauses zu besetzen

Im Haupt- und Ordnungsamt der Gemeinde Brühl ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 

Sachbearbeiter (m/w) 
für das Aufgabengebiet -Zentrale Verwaltung, EDV- 

zu besetzen. 
Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäftigung auf einem Dau-
erarbeitsplatz. 
Der Schwerpunkt im Aufgabengebiet liegt zunächst 
• �in der Betreuung und dem Betrieb des Datenverarbeitungs-

systems der Gemeinde sowie 
• in der Mitarbeit in Angelegenheiten des Kommunalrechts. 
Es umfasst ansonsten folgende Bereiche: 
• �Beschaffung von techn. Geräten und Einrichtungsgegenstän-

den 
• Datenschutz 
• Allgemeine Verwaltungsaufgaben 
• �Angelegenheiten der Öffentlichkeitsarbeit  

(Homepage, Amtsblatt) 
• Geschäftsstelle des Jugendgemeinderats 
• �Mitarbeit in organisatorischen und personalrechtlichen An-

gelegenheiten 
Änderungen im Aufgabengebiet bleiben vorbehalten. 
Wir erwarten von Ihnen: 
• �einen erfolgreichen Abschluss als Diplom-Verwaltungswirt/-in 

(FH), Bachelor of Arts Public Management oder eine ver-
gleichbare Qualifikation 

• �alternativ eine aufgabenbezogene Ausbildung mit mehrjähri-
ger Berufserfahrung in der öffentlichen Verwaltung 

• �fundierte Kenntnisse in den einschlägigen PC-Anwendungs-
programmen und Betriebssystemumgebungen. Weitere EDV-
Kenntnisse sind von Vorteil

• sorgfältige und strukturierte Arbeitsweise 
• Teamfähigkeit und rasche Auffassungsgabe 
• �Flexibilität/vereinzelt Dienst außerhalb der regelmäßigen Ar-

beitszeit 
Wir bieten Ihnen 
• eine interessante und vielseitige Tätigkeit 
• �die Anstellung im Beamtenverhältnis nach Besoldungsgrup-

pe A 9; alternativ eine Beschäftigungsmöglichkeit in ver-
gleichbarer Entgeltgruppe nach TVöD 

• �gute Entwicklungsperspektiven in einer modernen und zu-
kunftsorientierten Verwaltung 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen. 
Diese senden Sie bitte bis zum 17.10.2014 an das 
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl. 
Für Auskünfte zum Aufgabenbereich oder in fachlichen Fra-
gen steht Ihnen persönlich oder telefonisch der zuständige 
Abteilungsleiter Herr Christian Stohl (Tel. 06202/2003-28), 
zu personalrechtlichen Fragen Herr Karlheinz Geschwill  
(Tel. 06202/2003-24) gerne zur Verfügung. 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie un-
ter www.bruehl-baden.de.

Brühl liegt sehr gut im regionalen Vergleich
Zum ersten Mal hat das Statistische Landesamt Baden-Württem-
berg unter dem Titel „Die Region im Blick“ gut aufbereitete Infor-
mationen der amtlichen Statistik vergleichend zusammengefasst. 
Die Themen umfassen die Entwicklung und Zusammensetzung 
der Bevölkerung, Informationen zu Bildung und Betreuung, über 
öffentliche Finanzen und die sozialen Sicherungssysteme sowie 
zu Arbeitsmarkt und Wirtschaftsstruktur sowie Daten zur Umwelt. 
„So erfahren wir endlich, wozu wir die vielen Statistiken ausfüllen 
und können uns mit den Nachbargemeinden vergleichen“, freute 
sich Brühls Bürgermeister Dr. Ralf Göck, der das Werk mit Daten 
Stand Ende 2012, das im März 2014 herausgegeben wurde, und 83 
Städte und Gemeinden miteinander verglich, durchgeblättert hat.
Natürlich war auch er interessiert daran, wie die Hufeisengemeinde 
in den verschiedenen Themen im regionalen Vergleich dasteht. „Es 
war eine spannende Sommer-Lektüre“, verweist Göck auch auf 
die zahlreichen Karten und Tabellen, die unter www.statistik-bw.
de abzurufen seien, „aber alles in allem liegen wir gut im oberen 
Tabellenmittelfeld, in wichtigen Fragen auch ganz oben“.
Nicht überraschend für Göck war, dass Brühl nach Eppelheim, 
Mannheim und Neulußheim die dichtbesiedelste Gemeinde der 
Region ist: „Das liegt ganz einfach an unserer geringen Flächen-
ausdehnung.“ Für wichtiger hält er die Tatsache, dass sich die 
Wohnsiedlungsdichte 2004 bis 2012 rückläufig entwickelt hat. 
Diese Zahl zeige an, dass die Zahl der Einwohner pro Hektar in 
Brühl zurückgegangen ist. An der Spitze in der Region liegt hier 
Heidelberg, das viel Wohnfläche entwickelt und auch im Innern 
verdichtet hat. Aber auch Oftersheim, Ketsch, Eppelheim und 
Plankstadt liegen vor Brühl, nur Schwetzingen war in den Jahren 
2004 bis 2012 „genügsamer“ als Brühl mit Fläche und Verdichtung 
im Wohnbereich. Dazu passt auch, dass der Wohnungsbau im Jahre 
2012 in den genannten Kommunen hoch war. „Auch hier liegt 
Brühl ziemlich weit hinten“, fühlt sich Göck darin bestätigt, „dass 
wir hier Nachholbedarf an Wohnflächen, Wohnungen und Neubau-
ten haben.“ Auch das „Märchen“ vom hohen Leerstand in Brühl 
werde von der Statistik als solches entlarvt: „Brühl liegt auf Platz 
7 von insgesamt 83 Kommunen bei der Leerstandsquote“ im Jahre 
2011, nur Eppelheim und Schwetzingen haben ähnlich geringe 
Leerstandsquoten, aber auch Ketsch und Oftersheim und Plankstadt 
stehen nicht viel schlechter: „Unsere Region ist einfach gesucht, 
hier stehen Wohn-Immobilien nicht lange leer.“
Nur in einer Statistik schneidet Brühl 2012 noch besser ab: Nach 
St. Leon-Rot, Walldorf und Elztal liegt die Hufeisengemeinde beim 
geringen Schuldenstand auf Platz 4 und damit fast ganz vorne in 
der Region.
In Brühl wohnen relativ wenige Ausländer, die wollen eher nach 
Schwetzingen. Über einen recht hohen Wanderungssaldo ist Brühls 
Bürgermeister positiv überrascht: Dass Plankstadt (4) und Ofters-
heim (20) 2012 hier weiter vorne liegen, sei angesichts dort aufge-
siedelter Neubaugebiete verständlich, „aber unser 28. Platz ganz 
ohne Neubaugebiete ist da sehr gut“, versucht er auch gleich eine 
Erklärung: „Vielleicht liegt das an den beiden großen Pflegehei-
men, die einen hohen Zuzug nach Brühl bringen.“ Es zeige aber 
auch wiederum, dass Brühl nachgefragt sei in der Region. Auch 
Ketsch (36) und Schwetzingen (51) lägen hier noch gut.
Im Bereich Wirtschaft zeigt sich, dass es in Brühl mehr Aus- als 
Einpendler gibt, hier liegen die Großstädte Heidelberg und Mann-
heim, aber auch der SAP-Standort Walldorf ganz vorne. Auch 
Schwetzingen, Hockenheim, Eppelheim und Ketsch schneiden hier 
besser als Brühl ab, während Plankstadt und Oftersheim noch mehr 
„reine Wohngemeinden“ sind und noch weniger Einpendler locken 
können. Dazu passt, dass nur Eppelheim, Ketsch und Schwetzingen 
über eine signifikante Anzahl von Beschäftigten im verarbeitenden 
Gewerbe verfügen, während Brühl, Plankstadt und Oftersheim auf 
den Plätzen 60, 75 und 76 rangieren. Bemerkenswert ist die hohe 
Anzahl in Osterburken, Haßmersheim, Eberbach und Walldürn, die 
bei der Beschäftigtendichte in der Region ganz vorne liegen, noch 
vor Mannheim und Heidelberg.
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Im Bereich „Umwelt“ zeigt eine Statistik über die Entwicklung 
der CO2-Emissionen 2005 bis 2010, dass hier der ländliche Raum 
punktet, aber auch Eppelheim (10) liegt ganz gut im Rennen der 
83 Städte und Gemeinden. Brühl führt auf Platz 35 die Region 
Schwetzingen an, Plankstadt (61), Oftersheim (74), Ketsch (76) 
und Schwetzingen (80) zieren hier eher das Tabellenende. Umge-
kehrt sieht es in Sachen PKW-Dichte aus: Davon gibt es am 
wenigsten in Heidelberg (83) und Eppelheim (79), am meisten in 
Ketsch (22) und Brühl (29). Schwetzingen (59), Plankstadt (68) 
und Oftersheim (71) weisen eine geringere PKW-Dichte auf.
Alle Daten sind in der Struktur- und Regionaldatenbank des Statis-
tischen Landesamtes unter www.statistik-bw.de/SRDB/home.asp 
nachzulesen. Dort sind auch die Ausgangsdaten, der aus dem Heft 
„Die Region im Blick: Rhein-Neckar. Region und Kommunen im 
Vergleich“ vom März 2014 für diese Analyse entnommenen Karten 
und Tabellen, einzusehen.

Schillerschule
FvS Förderverein der Schillerschule e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder des FvS ein zur nächsten

Mitgliederversammlung 
am Mittwoch, 17.09.2014, um 19.00 Uhr

im Konferenzzimmer der Schillerschule, Ormessonstraße 5.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht des Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. �Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassenwarts
5. Entlastung des Vorstands6. 
6. Neuwahl des Vorstands
7. Neuwahl der Kassenprüfer
8. Anregungen, Fragen, Sonstiges

gez. Reiner Deschner, 1. Vorsitzender

Liebe Seniorinnen und Senioren,
urlaubsbedingt pausiert unsere Begegnungsstätte in der Zeit 
vom 26.08. bis 08.09.2014. 
Gerne würden wir Sie, aber auch interessierte neue Gäste, bei 
der nächsten Zusammenkunft am Dienstag, 09.09.2014 be-
grüßen. Bis dahin eine gute Zeit und angenehme Sommertage. 
Wir bitten um Beachtung!
Ihre
Irene Kunzmann und Ingrid Bruns

Ferienprogramm 2014
Ferienprogramm der Bogenschützen der SG Brühl
Am 16.08. fand auf dem Gelände der SG Brühl das Ferienpro-
gramm der Bogenschützen statt. Die insgesamt 25 Kinder, davon 3 
Mädchen, konnten an 5 Stationen ihre Zielsicherheit auf die Probe 
stellen. An der ersten Station durfte Leder punsiert werden. Viele 
Kinder machten sich Schlüsselanhänger aber auch Anhänger für 
den Hals wurden mit viel Spaß hergestellt. Eine andere Station 
verlangte viel Gleichgewichtssinn. Die Bogenschützen mussten 
sich auf ein Wackelbrett stellen und während sich versuchten das 
Gleichgewicht zu halten, auf eine Scheibe schießen. an der dritten 
Station gab es das gute alte Dosenwerfen. Allerdings mussten 
die Kinder mit Bogen und einem Pfeil, dessen Spitze mit Leder 
umwickelt war die Dosen vom Tisch schießen. Dann gab es eine 
Station an der die Kinder einen Luftballon auf einer Scheibe treffen 
mussten. 

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 6 -
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich!

Apotheken-Notdienst:
Sa., 23.08.2014:
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3, 
Tel. 06205-7173
So., 24.08.2014:
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60, 
Tel. 06202-59480
Mo., 25.08.2014:
St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21, 
Tel. 06202-4860
Di., 26.08.2014:
Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzinger Str. 47, 
Tel. 06202-69420
Mi., 27.08.2014:
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53, Tel. 06202-65533
Do., 28.08.2014:
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41, 
Tel. 06202-923305
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23, 
Tel. 06205-5763
Fr., 29.08.2014:
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1, 
Tel. 06202-4700

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.
Apotheken-Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy:  22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet:  www.aponet.de

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Was auf den ersten Blick sehr leicht erschien, entpuppte sich 
schnell als schwieriges Unterfangen. Nur wenige Kinder konnten 
die Luftballons zum Platzen bringen. Eine Gruppe jedoch war sehr 
stark. Bei 5 Startern, trafen vier beim ersten Mal den Ballon. Die 
letzte Station simulierte das Jagdschießen. Es waren drei 3-D-Tiere 
in einem Gelände aufgestellt( Wildschwein, Gans und Eule). Jetzt 
hieß es sich anschleichen und möglichst weit kommen, bevor man 
von dem „Tier“ gehört wurde. Machte man zu viel Lärm, musste 
man von der Stelle, an der man den Lärm verursacht hatte, auf 
das Tier zielen. Die Kinder, die gerade nicht an der Reihe waren, 
mussten inzwischen ein Quiz über die zu schießenden Tiere lösen. 
Dabei hatten sie durch Infotafeln die an einem Baum angebracht 
waren, die Antworten zu suchen. Am Schluss wurden alle Punkte 
zusammengezählt. Dazwischen stärkten sich die Kinder mit heißen 
Würsten und Getränken. Bei der Siegerehrung bekam jedes Kind 
eine Urkunde und durfte sich noch einen Preis mit nach Hause 
nehmen. Herzlichen Glückwunsch an unseren ersten Sieger Steffen 
Jusmann.

Wenn die jungen Bogenschützen jetzt Lust haben, das reguläre 
Training auszuprobieren, so besteht die Möglichkeit ab dem 16.09. 
wieder dienstags beim Jugendtraining von 16 - 17.30 h oder frei-
tags von 16.30 - 18 h auf unserem Bogenplatz die Pfeile fliegen 
zu lassen. Eltern und andere Erwachsene sind freitags herzlich 
willkommen.

Rhein-Neckar-Kreis
Umzug des Vermessungsamtes von Heidelberg nach Sinsheim
Einschränkungen bei Öffnungszeiten und telefonischer Er-
reichbarkeit
Das Vermessungsamt des Rhein-Neckar-Kreises zieht mit seinen 
Dienststellen in der Bergheimer Straße 104 in Heidelberg und Zum 
Friedhof 1 in Sinsheim in die Muthstraße 4 in Sinsheim um und 
vereint dort künftig beide bisherigen Stellen. Aufgrund der Um-
zugsarbeiten ist das Amt in der Bergheimer Straße von Montag, 1. 
September 2014 bis Freitag, 5. September nur noch eingeschränkt 
unter den Telefonnummern 06221 522-2200 (Geschäftszimmer) 
und 06221 522-2230 (Service-Stelle) zu erreichen. Ab Montag, 8. 
September 2014 ist das Vermessungsamt in Heidelberg komplett 
geschlossen. Während der Umzugsarbeiten ist auch keine Einsicht 
in das Liegenschaftskataster vor Ort möglich.

Bereits ab Donnerstag, 11. September 2014 steht das Vermessungs-
amt in der Muthstraße 4 in Sinsheim zur Verfügung und ist unter 
den neuen Telefonnummern 07261 9466-5100 (Geschäftszimmer) 
und 07261 9466-5162 (Service-Stelle) erreichbar.
Die Außenstelle des Vermessungsamtes in Sinsheim, Zum Friedhof 
1, zieht ab dem 11. September 2014 um und bleibt ab dem 15. Sep-
tember 2014 komplett geschlossen.
Unabhängig von den Einschränkungen und während der gesamten 
Umzugsarbeiten ist das Landratsamt des Rhein-Neckar-Kreises 
auch unter der Telefonnummer 06221 522-1000 zu erreichen.

Neues Tierschutzgesetz:
Tierhändler, Tierpensionen und Hundetrainer benötigen 
Erlaubnis
Seit fast einem Jahr gilt das neue Tierschutzgesetz, das Mindest-
standards für den Personenkreis definiert, der gewerbsmäßig mit 
Tieren umgeht oder das nötige Wissen über die Tierhaltung vermit-
telt. Nach der letzten Änderung dieses Gesetzes benötigen nun auch 
Hundetrainer und zahlreiche weitere Menschen, die mit Tieren zu 
tun haben, eine Erlaubnis des Veterinäramtes und Verbraucher-
schutz des Landratsamts Rhein-Neckar-Kreis.
Wie dieses Amt weiter mitteilt, werden Hundetrainer zum 1. August 
2014 in die Liste der erlaubnispflichtigen Tätigkeiten aufgenom-
men. Auf diese Weise soll sichergestellt werden, dass Tierhalter 
umfassend und fachgerecht beraten und angeleitet werden. Dazu 
müssen Zuverlässigkeit und Sachkunde nachgewiesen werden. 
Das Veterinäramt und Verbraucherschutz prüft die eingereichten 
Unterlagen und führt unter Umständen ein Fachgespräch, was man 
durchaus als eine Art Prüfung verstehen kann.
Das Gesetz versucht zudem sicherzustellen, dass von Anfang an 
alles richtig läuft – dann nämlich, wenn ein Tier gekauft wird. 
Deshalb benötigen alle Personen und auch Organisationen, die 
gewerbsmäßig mit Tieren handeln, sie einführen, vermitteln oder 
züchten, Tiere zur Schau stellen oder für solche Zwecke zur Ver-
fügung stellen, künftig die Genehmigung des Veterinäramtes. Wer 
Tiere im Rahmen des Handels an andere verkauft, muss dem Käu-
fer schriftliche Informationen über Pflege und Haltung des Tieres 
mitgeben.
Bisher schon benötigten Tierheime und tierheimähnliche Ein-
richtungen sowie Tierpensionen und Reit- und Fahrbetriebe eine 
Erlaubnis. Künftig fordert das Tierschutzgesetz auch eine Erlaubnis 
für den Einsatz von Therapiehunden, die Ausbildung von Rettungs-
hunden, Jagdhunden, Behindertenbegleithunden und Schutzhun-
den, für Tierpsychologen und Verhaltenstherapeuten.
Diese Erlaubnis muss vor Beginn der Tätigkeit beim Veterinäramt 
und Verbraucherschutz beantragt werden; dort gibt es auch die nöti-
gen Formulare – sie können angefordert werden unter Tel. 06222 
3073-4361 bzw. -4265; Fax: 06222 3073-4264 oder per E-Mail an 
veterinaeramt@Rhein-Neckar-Kreis.de.

Nächste Schadstoffsammlung der AVR Kommunal GmbH	  
in Brühl
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umwelt-
gefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der 
AVR Kommunal GmbH können diese Stoffe umweltgerecht ent-
sorgt werden.
Am Samstag, den 06. September 2014 können die Bürgerin-
nen und Bürger Schadstoffe von 09.30 bis 14.00 Uhr auf dem 
Meßplatz, Friedrich-Ebert-Straße, beim Umweltmobil der AVR 
Kommunal GmbH abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Farben und Lacke (außer Dispersions-
farben), Pinselreiniger, Energiesparlampen, Pflanzenspritzmittel, 
Rostschutzmittel, Spraydosen mit Restinhalt, Reinigungsmittel etc. 
aus Haushalten können bei der Schadstoffsammlung der AVR 
Kommunal GmbH in haushaltsüblichen Mengen abgegeben wer-
den.

- Fortsetzung von Seite 4 -
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Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Original-
verpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, 
außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg 
und nicht größer als 30 l sein.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen gehö-
ren in die Grüne Tonne plus.
Aufgrund vermehrter Anfragen weist die AVR Kommunal GmbH 
ausdrücklich darauf hin, dass Dispersionsfarben (Wandinnenfar-
ben) nicht beim Umweltmobil angenommen werden. Diese Far-
ben sind ausgehärtet über die Restmülltonne zu entsorgen, da sie 
schadstoffarm und lösemittelfrei sind. Die leeren Behälter können 
über die Grüne Tonne Plus entsorgt werden. Die Farben müssen 
ausgehärtet sein, nicht flüssig!
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpflicht 
und werden vom Handel zurückgenommen. Aus diesem Grund 
können sie nicht beim Umweltmobil abgeliefert werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung angenom-
men, da dies einer Sonderentsorgung zugeführt werden muss. Hier 
besteht eine Rücknahmepflicht für den Handel, Tankstellen nehmen 
ebenfalls Altöl an.
Die AVR Kommunal GmbH bittet die Bevölkerung, Schadstoffe 
nur zu den angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoff-
mobils abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder und die 
Umwelt zu vermeiden.

23.08., Samstag - Vorabend vom 21. Sonntag im Jahreskreis
15:00	 St. Sebastian	 Trauung des Brautpaares 
		  Patrick Hocker und Mona Winkler
		  Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
24.08., Sonntag - 21. Sonntag im Jahreskreis
Jesaja 22,19-23 – Römer 11,33-36 – Matthäus 16,13-20
10:00	 St. Michael	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
25.08., Montag
17:30	 Hl. Schutzengel	� Gebetsstunde 
		  der Frauengemeinschaft Brühl
26.08., Dienstag
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
27.08., Mittwoch – Hl. Monika
10:00	 Pro Seniore	� Wortgottesdienst mit Pfarrerin 	 

Hundhausen-Hübsch
10:45	 B+O Sen.Heim	� Wortgottesdienst mit Pfarrerin 	 

Hundhausen-Hübsch
29.08., Freitag – Enthauptung Johannes des Täufers
18:00	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranz
18:30	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
30.08., Samstag - Vorabend vom 22. Sonntag im Jahreskreis
13:30	 St. Sebastian	 Trauung des Brautpaares
		�  Benjamin Förster und Silke Kemptner 

Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer
15:00	 Hl. Schutzengel	 Trauung des Brautpaares
		  Steven Smith und Sandra Schwarz
		  Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
31.08., Sonntag	 22. Sonntag im Jahreskreis
Jesaja 20,7-9 – Römer 12,1-2 – Matthäus 16,21-27
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
		  Feier der Diamantenen Hochzeit 
		  von Elfriede und Dalibor Slavik

Sonntag, 24.08.2014
10.00 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindezentrum (Schleich)
-Während der Sommerferien treffen sich unsere Gruppen und 
Kreise nur nach Vereinbarung-
Mittwoch, 27.08.
10:00 Uhr	� Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 	  

Pro Seniore (Schleich)
10:45 Uhr	� Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum 	 

B & O (Schleich)
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
Sonntag, 1.08.
10:00 Uhr	� Gottesdienst mit Taufen 	  

im Gemeindezentrum (Schleich)

Pfarramt der Evang. Kirchengemeinde Brühl
Öffnungszeiten
Während der Sommerferien ist das Pfarrbüro besetzt:
Mo. 	 9 – 12 Uhr
Di. 	 9 – 12 Uhr
Mi. 	 geschlossen
Do. 	 10 – 12 Uhr
Fr. 	 8.30 – 10 Uhr
Sprechzeiten
von Pfarrerin Hundhausen-Hübsch
und Pfarrerin Schleich
nach Vereinbarung. Telefon: 71232
Fotobuch zum Jubiläumsjahr 2013 der Evang. Kirchengemein-
de Brühl
Das Fotobuch zum Jubiläumsjahr 2013 kann zu den Öffnungszeiten 
im Pfarramt Brühl besichtigt und bestellt werden.

Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag 24. August
18.30 Uhr 	 Gemeinsamer Gottesdienst bei der
	 LKG – Schwetzingen am Schlossplatz 9
Sonntag 31. August
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt: Tobias Engelhardt
	 Thema: Weisheit vom Wickeltisch

- Anzeige -
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Veranstaltungen in Brühl  
 

„Die Kunst ist eine Vermittlerin des Unaussprechlichen.“ 
Johann Wolfgang von Goethe 

 
 

Bitte beachten Sie, dass Reservierungen 2 Wochen aufrecht erhalten werden.  
Bei Nichtabholung gehen die Karten wieder in den freien Verkauf! 

 

 
                                     Fotografin Sandra Mulhi  

 

Eintritt: € 18,- (AK: + € 2,-) freie Platzwahl 
 

 

18.09.2014, 20.00 Uhr 
Villa Meixner 

 

Mannheimer Kulturknall  
mit Madeleine Sauveur, Volker Heymann 

und Clemens Maria Kitschen 
präsentieren: 

 

„Herz Sticht – 
Gute Karten beim anderen 

Geschlecht“ 
 

Musik-Theaterett 
 

 

 
Photo: Lena Busch 

Eintritt: € 22,- bis € 25,- (AK: + € 3,-) 
Einzelplatznummerierung 

 
 

30.10.2014, 20.00 Uhr 
Festhalle Brühl 

 

„WEIBERPOWER PUR“
mit 

Sissi Perlinger , Lisa Fitz  
und  

Patrizia Moresco 
 
 

 

 
 

Eintritt: € 18,- (AK: + € 2,-)  freie Platzwahl 

 

07.11.2014, 20.00 Uhr 
Villa Meixner 

 

Franz-Josef Feimer  
präsentiert 

„Da Capo“ 
30 Jahre piano-KABARETT 
Reservierungen unter  

06202-2003-0 
möglich! 

 



/ Seite 9Brühler RundschauFreitag, 22. August 2014	 52. Jahrgang / Ausgabe 34

10. Brühler Gesundheitsforum
Mittwoch,  05. November 2014 

Villa Meixner  
19.00 Uhr 

Wege aus dem Burnout – Burnout vermeiden 
Dr. Axel Sutter – Brühler Internist 

Wege zur inneren Ruhe – Tai Chi Chuan – Die Lebenskraft spüren 
Ursula Haffner-Heid – Tai Chi Lehrerin 

Wege des genussvollen Essens – Essen Sie sich gesund 
Dr. Gabriele Sutter - Ernährungsmedizinerin 

Wege zum Gesunden Rücken 
Jochen Haas – Physiotherapeut in der Praxis Christel Fink 

Wege der Heilkunst – Mit Pflanzen heilen? 
Xenia Posner  - Apothekerin in der Perkeo Apotheke 

Eintritt: € 10,- (AK + € 2,-) freie Platzwahl 

Eintritt: € 15,- (AK: + € 2,-)  freie Platzwahl 

22.11.2014, 20.00 Uhr
Villa Meixner 

Eberhard Sorg 
Co-Autor von „Hannes und der 

Bürgermeister“ 
präsentiert 

„E – WIE EPFEL“ 
Schwäbisches Kabarett 

Eintritt: € 17,- (AK: + € 2,-) freie Platzwahl 

28.12.2014, 18.00 Uhr
Katholische Kirche Brühl 

DON KOSAKEN CHOR 
Serge Jaroff 

Leitung WANJA HLIBKA 
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Der Wettergott zeigte sich zwar von seiner launischsten Seite, als 
die katholische Frauengemeinschaft Rohrhof (kfd) am Freitag ihre 
Hafenrundfahrt in Mannheim machte – aber das tat der guten Laune 
die herrschte, keinen Abbruch. Die 20-köpfige Gruppe erfuhr auf 
der fast 2-stündigen Tour allerhand Wissenswertes über den Hafen. 
So hat Mannheim das älteste Containerterminal in einem Binnen-
hafen, in dem im vergangenen Jahr 130.000 Einheiten verladen 
worden sind. Der Hafen ist einer der größten Binnenhäfen, der 
20.000 Menschen Arbeit gibt und in dessen 14 Hafenbecken pro 
Jahr 14.000 Schiffe abgefertigt werden. Namhafte Firmen haben 
sich sowohl im Handelshafen als auch im Industriehafen angesie-
delt. So staunten die Frauen nicht schlecht über die Information, 
dass die BASF unter dem Rhein einen begehbaren Tunnel hat, 
dass man im Industriehafen eine der größten Ölmühlen Europas 
findet und dass am Ende vom Industriehafen eine Stele mit dem 
Null-Meridian zu sehen ist, nach dem die alten Karten gezeich-

net worden sind. Beeindruckt von den riesigen Dimensionen des 
Mannheimer Hafens, machte die Gruppe noch einen Stopp in der 
Innenstadt und ließ den Tag in einem Restaurant ausklingen. Ein 
herzliches Dankeschön an Lioba Wattler und Marianne Pogadl für 
die perfekte Planung der Sommertour. 
fr

 

 

Ausstellung in der Villa Meixner 
bis 07. September 2014 

 
GEMÄLDE  GRAFIKEN  PLAKATE 

 
V e r e i n  f ü r  H e i m a t -  u n d  B r a u c h t u m s p f l e g e  

B r ü h l / R o h r h o f  
 

Ö f f n u n g s z e i t e n   
 
Sa.                 15.00 – 17.30 Uhr 
So.+ Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr   
und nach Vereinbarung 
 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
 
Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl 
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz 
 
Informationen: 
Dr. Volker Kronemayer,  Tel. 06202 73734 
Winfried Höhn,                Tel. 06202 72388 
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Brühl 1914 – Ein Suchbild
Der Verein für Heimat- und Brauchtumspflege Brühl/Rohrhof e. 
V. hat es sich vorgenommen, das Alltagsleben im Ort, besonders 
aber die Lebensläufe der Brühler und Rohrhöfer Soldaten in die-
ser Zeit nachzuzeichnen. Im Bestand des Vereinsarchivs befinden 
sich einige Fotos, die noch nicht zugeordnet werden konnten. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir mit der Unterstützung der 
Leser diese Lücken schließen könnten. Gerne sind wir auch bereit, 
Fotos und sonstige Materialien aus diesen Jahren aus Privatbesitz 
vorübergehend der Öffentlichkeit zu präsentieren und dauerhaft 
zu dokumentieren. Sofern Sie dem Verein in seiner Dokumenta-
tion und Ausstellung „Brühl 1914 – Ein Dorf zieht in den Krieg“ 
unterstützen möchten, wenden Sie sich bitte an den Vorstand des 
Vereins: Dr. Volker Kronemayer, Erzbergerstr. 45, 68782 Brühl, 
Tel. 06202/73734, oder Winfried Höhn, Lilienweg 2, 68782 Brühl, 
Tel. 06202/72388.

Wie bereits berichtet, konnten wir mit Hilfe der Leser und Lese-
rinnen einige Familienbilder aus der Zeit des Ersten Weltkrieges 
zuordnen. Daher hoffen, nun auch mit weiteren Bildern an die 
Öffentlichkeit herantreten zu dürfen und fragen:
Weiß jemand unter den Lesern, wer die abgebildeten Personen 
waren? Bitte rufen Sie uns unter den angegebenen Telefonnummern 
an. Wir danken Ihnen bereits an dieser Stelle für Ihre Mitarbeit.

Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
am 28.08.2014 von 20.00 – 22.00 MS
am 04.09.2014 von 20.00 – 22.00 MS
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen 
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle. (Haupt-
eingang, durch die Sporthalle)

Getanzt wird Clogging immer sonntags:
am 24.08.2014 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend – 
Class 17.30 – 18.30
am 31.08.2014 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend – 
Class 17.30 – 18.30

im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und Tanzen interessiert ist herzlich einge-
laden uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Informationen 
sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer Homepage 
unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel. 
06202/77750 (AB).

Abteilung Schützen
Arbeitseinsatz bei den Schützen
Hallo Schützenbrüder und -schwestern,
der nächste Arbeitseinsatz findet am Samstag, den 23.08.2014 um 
09.00 Uhr statt.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. Es sind alle dazu einge-
laden!
Wir haben auch Arbeiten, die keine körperliche Fitness vorausset-
zen.
Arbeitskleidung ist notwendig!
Bitte unbedingt Rückmeldung an Robert Pfäffel unter der Nummer 
0179-211 11 52, wer zum Arbeitseinsatz erscheint!

Saison 2014/15
Weibl. D-Jugend
Auch in dieser Saison spielen unsere D-Mädchen in der Kreisliga 
des Handballkreises Mannheim um Tore und Punkte. Nachdem die 
Mädels in der letzten Runde erwartungsgemäß Lehrgeld zahlen 
mussten, erhofft sich das Trainerduo Lena Naber und Stefanie Will 
jetzt einiges mehr. Die Spielerinnen haben sich weiter verbessert, 
ihr Potenzial und ihre Entwicklungsmöglichkeiten erhöht. Dazu 
bauen die Verantwortlichen auf den guten Teamgeist innerhalb der 
Mannschaft. Siege sind also nicht ausgeschlossen, obwohl es ihnen 
die Konkurrenz alles andere als einfach machen wird.

Hinten von links: Trainerin Stefanie Will, Diana Eichler, Giulia 
Kaiser, Emily van den Beldt, Monique Apple, Alida Masuch, Tabea 
Deuker, Emely Steinhauer und Trainerin Lena Naber;
vorne von links: Olivia Brunner, Laura Kapp, Jasmin Jusmann, 
Ellen Heitmann, Lara Knodel, Emilie Trautmann, Amelie Benkart 
und Morgan Emmerich
Es fehlen Medina Bogumil und Leonie Strobel
ako

Weibliche E-Jugend
In der Aufbaurunde des Handballkreises Mannheim versucht unse-
re weibliche E-Jugend ihre ersten Schritte auf dem Handballpar-
kett. TV-Urgestein Hans Blau wird sie als Trainer auf dem Weg 
dorthin begleiten. Es geht in erster Linie nicht um Tore und Punkte, 
sondern um die Freude am Handball. Hans Blau wird darüber hin-
aus versuchen, aus den Mädels eine Mannschaft zu formen. Die 
völlig neu formierte Truppe wird uns bestimmt viel Spaß bereiten.
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Hinten von links: Ann-Christin Strugies, Amelie Benkart, Zoe Bur-
kard, Lena Kadel, Angelina Gregorovic, Morgan Emmerich, Emely 
Steinhauer und Arnika Damnik. Dahinter Trainer Hans Blau;
vorne von links: Lea Rötgens, Amelie Schwab und Carlina Schöfl.
Es fehlen Josephine Sauer und Chiara Gerads
ako

Wandergruppe Dicker Zeh
Die Monatswanderung findet am Sonntag, 24. August statt.
Abfahrt 9.00 Uhr am TV-Clubhaus.
U.Calero

LM und Qualis
Anfang August fand in Waldhof die Landesmeisterschaft und Qua-
lifikation zur Deutschen Meisterschaft im Tête-à-Tête statt. Horst 
und Adriaan, die bei der LM antraten, fanden sich nach einem 
verlorenen Spiel im C-Finale. Horst schied dort leider im Achtelfi-
nale aus, während Adriaan knapp im Halbfinale scheiterte. Leider 
schaffte es Horst am darauffolgenden Sonntag nicht, sich für die 
DM in Fürth im Wald zu qualifizieren.
Letzten Samstag fand in Sandhofen die Landesmeisterschaft und 
Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft 55+ (nur für Spieler, ab 
dem 55. Lebensjahr) als Kombiveranstaltung statt. Hier spielten 
Doro und Jo zusammen mit Gerda (PSG). Unterbrochen wurde das 
Turnier immer wieder durch stark einsetzenden Regen.
Leider schafften es die 3 nicht, sich am Ende der 4. Runde Schwei-
zer System für die Deutsche Meisterschaft, die in diesem Jahr in 
Mühlheim an der Ruhr stattfindet, zu qualifizieren.
(sk)

Ordentliche Mitgliederversammlung des FV 1918 Brühl e.V.
Am Donnerstag den 25.09.2014 findet um 19.00 Uhr im Club-
haus Sportpavillon, Am Schrankenbuckel 16, die Jahreshaupt-
versammlung des FV 1918 Brühl statt. Alle Mitglieder sind hierzu 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
  1.	 Begrüßung
  2.	 Totenehrung
  3.	� Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 

Beschlussfähigkeit & Genehmigung der Tagesordnung 
  4.	 Berichte der Abteilungen und ihrer Gruppen:
	 - Fußball
	 - Leichtathletik
	 - Kampfkunst und Selbstverteidigung

  5.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
  6.	 Kassenbericht
  7.	 Bericht der Kassenprüfer
  8.	 Aussprache über die Berichte
  9.	 Entlastung des Vorstandes
10.	 Mitgliedsbeitrag
11.	 Anträge
12.	 Verschiedenes
13.	 Schlusswort des 1. Vorsitzenden
68782 Brühl, 19.08.2014
Karlheinz Knoll
(1. Vorsitzender, FV 1918 Brühl e.V.)

Fußball
Fußball-Landesliga: SG Wiesenb. – FV Brühl 	 2:0 (0:0)
Zwei nicht gegebene Strafstöße und kaum eigene klare Torchancen 
bescherten dem FV Brühl einen Fehlstart in die Landesliga-Saison 
2014/2015. Trainer Bernd Oßwald musste kurzfristig, zu der eh 
schon langen Ausfallliste, auch noch auf den erkrankten Markus 
Schulze verzichten und am Ende eine 2:0-Niederlage hinnehmen. 
Die angeschlagenen Jens Heuberger sowie Torjäger Patrick Greu-
lich saßen auf der Bank. Greulich, der nach dem Gegentreffer ein-
gewechselt wurde, konnte dann das Blatt zugunsten des FV Brühl 
auch nicht mehr wenden.
Beiden Mannschaften gelang es zunächst nicht klare Möglichkeiten 
rauszuspielen, nachdem ein Schuss von Lindon Imeri per Kopf 
abgewehrt wurde (19.), hatte auf der Gegenseite die SG die erste 
gute Gelegenheit zum Torerfolg zu kommen. Kevin Mages setzte 
eine Direktabnahme über das Brühler Gehäuse (22.). Nach einem 
Foul an Lindon Imeri im Strafraum der Gastgeber blieb dann die 
Pfeife von Schiedsrichter Sebastian Reichert stumm, so dass es mit 
einem torlosen Unentschieden in die Halbzeitpause ging.
Brenzlig wurde es für den FV Brühl in der 55. Minute. Nachdem 
Robin Welz den Ball an Keeper Deniz Tanyeri vorbeigespitzelt 
hatte klärte Christoph Weber kurz vor der Torlinie für seinen 
geschlagenen Torhüter. Nur zwei Minuten später hatten die Gäste 
Pech, nach einem Eckstoß von Kevin Roderig verfehlte Tim Hoff-
mann das Wiesenbacher Tor per Kopf nur knapp (57.). Nach dem 
Treffer von Mages in der 72. Minute, der sich am Brühler Strafraum 
durchgesetzt hatte und mit einem Schuss ins lange Eck erfolgreich 
war, wurde Roman Spilger zum wiederholten Mal überhart von 
den Beinen geholt. Nach der längst fälligen gelb-roten Karte gegen 
Wiesenbachs Philip Mayer (73.), versuchte der FVB noch einmal 
alles. Aber der Unparteiische verwehrte dem FV Brühl nach einem 
klaren Handspiel, was auch einen weiteren Platzverweis gegen 
die Gastgeber bedeutet hätte, erneut einen Elfmeter. Ein weiterer 
Treffer von Mages in der 90. Minute brachte dann die endgültige 
Endscheidung.
vm
FVB: Tanyeri – Heene, K. Heuberger, Weber, Szarka, Hanbas (74. 
Greulich), Gabauer, Roderig, Spilger, Imeri, Hoffmann

FV Brühl empfängt St. Ilgen
Nach der Auftaktniederlage in Wiesenbach hat der FV Brühl am 
Sonntag die Gelegenheit, die ersten Punkte in der neuen Landes-
ligasaison einzufahren. Um 15 Uhr gastiert der ebenfalls mit einer 
Niederlage gestartete FC Badenia St. Ilgen in Brühl.
Auch in der Kreisklasse A rollt ab diesem Wochenende wieder der 
Ball. Die zweite Mannschaft empfängt im Vorspiel um 13 Uhr den 
Aufsteiger FC Rot-Weiß Hockenheim.
vm

FV Brühl spielt in Heddesheim
Bereits am Mittwoch, 27. August, steht ein weiterer Spieltag in der 
Fußball-Landesliga auf dem Terminplan. Die Elf von Trainer Bernd 
Oßwald erwartet eine hohe Auswärtshürde. Um 18:15 Uhr gastiert 
der FVB beim FV Fortuna Heddesheim, der sich mit namhaften 
Spielern verstärkt hat und zum Favoritenkreis zählt.
vm
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Fußball
Spielbericht:
Sonntag, 17.08.2014 – 15.00 Uhr -
SV Rohrhof – FC Phönix Mannheim
Halbzeitstand: 	 1:0
Endergebnis : 	 3:1
beste Spieler:	 Daniel Hahn, Daniele Parisi, Dennis Santos
beste Spieler:	 Chris Liebe, Battal Külcü, Georgios Tsionanis
Der Aufsteiger und Neuling aus der letzten Runde von der Kreisliga 
A verlangte dem SVR alles ab.
Die Gäste aus Mannheim stellten eine kampf- und spielstarke 
Truppe.
Bereits in der 10. Minute schlug Dennis Simon von der Mittellinie 
genau in den Lauf auf den Torjäger Daniele Parisi. In gekonnter 
Manier überlupfte der Vorgenannte den Gästetorwart Chris Liebe 
und erzielte das 1:0 für den SVR. In der 21. Minute hatte der SVR 
Glück als Yasin Dal mit einem direkten Freistoß aus 20 m nur die 
Querlatte von Daniel Hahn traf. In der 28. Min. schoss Pierpaolo 
Greco einen gewaltigen Schuss aus 25 m, Chris Liebe konnte den 
Gewaltschuss nur mit Mühe zur Ecke lenken. Ebenso hatte Lars 
Weidmann Pech, als er in der 39. Minute einen sehenswerten 
Schuss losließ, die der Gästeschlussmann nur mit Mühe halten 
konnte. In der 44. Minute hatte der SVR Glück als Yasin Dal mit 
einem direkten Freistoß nur die Querlatte des SVR traf.
Bereits in der 51. Minute erzielte Battal Külcü mit einem sehens-
werten Schuss aus 16 m den 1:1-Ausgleichstreffer für die Gäste. 
Die Gäste wurden immer stärker und der SVR hatte alle Hände voll 
zu tun um nicht in Rückstand zu geraten. Sehr viele unerklärliche 
Fehlpässe vom SVR bauten die Gäste noch mehr auf. In der 61. 
Minute hatte wiederholt der SVR Glück, als Murat Kizgin zum 
wiederholten Mal nur die Querlatte traf. In der 70. Minute zirkelte 
Daniele Parisi einen direkten Freistoß aus 18 m genau in den Win-
kel, jedoch konnte der sehr gute Gästetorwart Chris Liebe den Ball 
aus dem Winkel fischen.
Als sich beide Mannschaften mit dem Unentschieden begnügten, 
gelang dem Torjäger Daniele Parisi das 2:1 als er schneller schal-
tete als seine Gegner und mit einem gefühlvollen Heber das Tor 
erzielte. Als die Gäste nochmals alles nach vorne warfen um den 
Ausgleich zu erzielen, spielte der Gastgeber einen astreinen Konter, 
der über mehrere Stationen lief. Daniele Parisi legte den erhaltenen 
Ball uneigennützig seinem Mitspieler Lars Weidmann auf und mit 
einem genauen Schuss ins linke Ecke, ließ er dem Gästeschluss-
mann keinerlei Abwehrmöglichkeit.
pl

Vorschau I. + II. Mannschaft
Nach dem schwer erkämpften ersten Heimsieg gegen Phönix 
Mannheim beginnt für die I. Mannschaft eine englische Woche. In 
einem weiteren Heimspiel empfängt man die Mannschaft vom FV 
08 Hockenheim am Sonntag um 15.00 Uhr. Am Donnerstag, den 
28.8.14 steht ein Auswärtsspiel bei TSG/6209 Weinheim auf dem 
Plan. Spielbeginn ist um 19.00 Uhr in Weinheim. 
Sicherlich zwei schwere Spiele für den SV Rohrhof.
Mit einem Heimsieg gegen den FV 08 Hockenheim II möchte 
die II. Mannschaft am Sonntag um 13.00 Uhr in die neue Runde 
starten.

Jugendvorschau
Am Dienstag, den 26. August beginnt die D-Juniorenmannschaft 
mit dem Training für die Runde 14/15. Trainingsbeginn ist um 
17.00 Uhr. Eine Woche später am Dienstag, 02.09.14 beginnen die 
E1- u. E2-Junioren um 17.00 Uhr mit dem Training für die neue 
Runde. Die Bambini und die F-Junioren trainieren in den Sommer-
ferien immer Dienstag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr.
Ebenfalls mit dem Trainig haben die B1- u. B2-Junioren begonnen 
und zwar immer am Montag und Mittwoch von 17.00 Uhr bis 18.45 
Uhr.

Tennisjugend kämpfte bei den 14. Brühl Junior Babolat Open 
um Ranglistenpunkte
106 Juniorinnen und Junioren der Altersklassen U10 bis U18, 
darunter 7 äthiopische Tenniskinder der „Tariku and Desta Kids‘ 
Education through Tennis Ethiopia“ (TDKET), die für den Tur-
niersportverein Racket Center Nußloch starten, kämpften vier Tage 
lang auf der Anlage des TC Brühl um Ranglistenpunkte, Pokale und 
Sachpreise. Auch 2014 konnten die Organisatoren Carla Geigges 
und Uli Kretschmer sowie Sonja Trump trotz Wetterkapriolen mit 
Sturm und ergiebigem Regen die Spiele ohne großen Zeitverzug 
durchführen. Die Oberschiedsrichter Norbert Thus und Hans Knorr 
hatten dank der Fairness der Teilnehmer nur wenige Einsätze. Die 
zahlreichen Zuschauer sahen auch dieses Jahr hervorragendes Ten-
nis und spannende Spiele der jugendlichen Kontrahenten.
Die Juniorinnen U10 spielten im Kästchen-System jede gegen 
jede und zeigten, dass es sich lohnt, früh mit dem Tennisspielen 
zu beginnen. Es siegte Galja Malla (TC Weiß-Rot 1897 Speyer) 
vor Emilia Namiyslo (TC Ketsch) und der jüngeren Schwester der 
Erstplazierten Mariam Malla.
Bei den Juniorinnen U12 belegte die Ostafrikameisterin Sara 
Kassahun (TDKET) den 1. Platz vor Stefanie Beth vom TSC Mainz 
und Lilly-Sophie Schmidt (TC Weinheim 1902).
Bei den Juniorinnen U14 besiegte die an 1 gesetzte Elisa de Luca 
(TC BW Schwetzingen) nach hartem Kampf im Match-Tie-Break 
die ungesetzte Lisa Daems (TV Sparta 87 Nordhorn). Dritte wurde 
Laura Hartel vom TC Schwarz-Gelb Heidelberg.
Die an 1 gesetzte Carolin Herzog (TA VfL Sindelfingen) wurde in 
der Konkurrenz Juniorinnen U18 ihrer Favoritenrolle gerecht und 
besiegte im Finale die ungesetzte Sophie Beck (TC Grün-Weiß 
Gondelsheim). Den dritten Platz belegte Lena Duong vom TC 
Ketsch.
Bei den Junioren U10, die ebenfalls im Kästchensystem spielten, 
siegte der Äthiopier Yabetse Kidany (TDKET) vor Michael Duong 
und Lander Rupprecht (beide TC Ketsch).
Im Wettbewerb der Junioren U12 sicherte sich der an 3 gesetzte 
Mika Beutel (TC Olympia Lorsch) den ersten Platz gegen den 
ungesetzten Pit Große-Wilde (TC Ladenburg), der im Halbfinale 
in einem spannenden Marathon-Match den Drittplatzierten Abdu 
Bederu (TDKET) niederrang.
Bei den Junioren U14 erreichte der ungesetzte Cedric Holzmann 
vom TC Ladenburg ohne Satzverlust das Finale und besiegte 
Maxim Göggl (TC Walldorf-Astoria) ebenfalls in zwei Sätzen. Den 
dritten Platz belegte Alexander de Lanck (MTG BW Mannheim).
Nachdem sich der ungesetzte Julian Weber vom TC Schriesheim 
im Wettbewerb der Junioren U18 im Halbfinale nach großer 
kämpferischer Leistung durchsetzen konnte, musste er sich im 
Finale seinem an eins gesetzten Clubkamerad Maximilian Krolik 
geschlagen geben. Dritter wurde der an zwei gesetzte Kiril Anton 
(TC Rot-Weiß Wiesloch).

In Abwesenheit des Schirmherrn Bürgermeister Dr. Ralf Göck 
überreichte Bürgermeister-Stellvertreter Bernd Kieser die Pokale 
an die Sieger und Platzierten. Darüber hinaus erhielten die sieg-
reichen Teilnehmerinnen und Teilnehmer Urkunden und Sachprei-
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se des Hauptsponsors Babolat. Ehrenpräsident Helmut Geigges 
bedankte sich bei allen Spielerinnen und Spielern für die Teilnahme 
und die überaus fairen Begegnungen, bei den Organisatoren und 
Oberschiedsrichtern für die hervorragende Durchführung des Tur-
niers, bei allen Helferinnen und Helfern sowie bei Familie Resler 
und ihrem Team vom Clubhaus-Restaurant „Filzkugel“. Besonde-
ren Dank richtete er an alle Sponsoren, ohne deren Unterstützung 
das Turnier nicht durchführbar ist. Er wünschte den Spielerinnen 
und Spielern weiterhin viel Erfolg und verabschiedete alle in der 
Hoffnung auf ein Wiedersehen bei den 15. Brühl Junior Babolat 
Open im nächsten Jahr.
cg

16.08.2014
1. Bezirksklasse
Mixed – TSG TC Malsch 2000/TC Frauenweiler	 7:2
Nach den Einzeln stand es 	 5:1
Es siegten: Stefan Böhm 	 6:3, 6:4
Dirk Hinkel 	 6:1, 6:3
Holger Synowzik 	 6:0, 6:0 
Lean Duong 	 6:1, 6:0
und Daniela Thiede 	 6:2, 6:2
Im Mixed-Doppel siegten Dirk Hinkel /Daniela Thiede 	 6:4, 6:4
und Holger Synowzik/Yvonne Böhm 	 6:4, 6:4
1. Bezirksklasse
Mixed 40 – TSG TV RG 1991 Ladenburg / 
TC GW 1974 Edingen	 5:4
Nach den Einzeln stand es	 3:3
Es punkteten: Thomas von Aschwege 	 6:2, 6:2
Jürgen Braune 	 6:2, 6:1
und Birgit Gering 	 6:0, 6:0
Im Mixed-Doppel siegten Thomas Keller/Elke Jung 	 7.5, 6:3
und Jürgen Braune/Birgit Gering 	 6:1, 6:0
1. Bezirksliga
Mixed 50 – TC Weinhem 1902	 2:7
Im Einzel punktete Gabi Lutz 	 6:4, 6:1
Im Mixed-Doppel holten Helmut Geigges/Gabi Lutz 	 2:6, 6:3,
1.0 (10:6) einen Punkt für Brühl.
jd

Tanzen ohne Partner – ein ultimatives Tanzvergnügen
Wir tanzen auf einer großen Tanzfläche mit Parkettboden in der 
Gruppe ohne Partner kleine Rumba-, ChaCha-, Jive-, Salsa-, 
Mambo-, und Freestyle-Choreografien, mit aktueller Musik und 
interessanten Schrittkombinationen.
Die erste Stunde kann als Schnupperstunde genutzt werden.
Leitung und Info: 
Dr. Blanca Mandel staatl. gepr. Tanzsporttrainerin,
Beginn: Freitag, den 5. Sept. 2014 von 19.00 – 20.00.
Sporthalle des SV Rohrhof Brühl-Rohrhof ,Gartenstr. 45
Anmeldungen: kontakt@tsc-kurpfalz.de oder Geschäftstelle 
06202/40 93 023 (AB)
Dr. Blanca Mandel 06205-16222
Gebühr € 60. - für 10 Abende

Veranstaltungsvorbereitungen beim VdH Rohrhof in vollem 
Gange
Im September stehen beim Verein der Hundefreunde Rohrhof 
zwei Veranstaltungen auf dem Programm. Zunächst steigt am 13. 
September das erste DogDance Funturnier. Es gehen verschiedene 
Klassen an den Start: Beginner, Open, Senioren/Handicap, Trio, 
Quartett, Gruppen und Lucky Dip – einem Improvisationstanz, der 
zu spontan ausgeloster Musik aufgeführt wird. Zu der Veranstal-
tung, die um 10 Uhr beginnt und zu der es noch ein paar wenige 

freie Startplätze gibt, sind Zuschauer recht herzlich willkommen. 
Weitere Informationen im Internet unter www.VdH-Rohrhof.de.
Gleich eine Woche später, am 21. September, findet dann das 
inzwischen schon traditionelle Zwetschgenfest zusammen mit der 
Suche nach dem „schnellsten Hund von Rohrhof“ statt. Wie bereits 
seit vielen Jahren wird in verschiedenen Größen- und Altersklassen 
gestartet. Dabei soll der vierbeinige Freund eine Strecke von ca. 50 
m schnellstmöglich durchlaufen. Mitmachen kann jeder, der sich 
am Veranstaltungstag ab 13.30 Uhr an der Meldestelle auf dem 
Vereinsgelände meldet. Die ersten Starts sind ab 14 Uhr geplant.
Bei beiden Veranstaltungen bietet der Verein wieder ein Kuchen-
buffet an, zu dem Spenden gerne willkommen sind. Aber auch 
darüber hinaus ist – gemeinsam mit den Betreibern der Vereinsgast-
stätte „Walter‘s Wohlfühl Stuben“ – für das leibliche Wohl gesorgt.
WA

Sommerfest des Schäferhundevereins OG Brühl 	  
am 30.08.2014
Unsere diesjährige Familienfeier für Mitglieder und Freunde des 
Vereins wird als Sommerfest am 30.08.2014, ab 18.00 Uhr auf 
dem Vereinsgelände der OG Brühl, Wiesenplätz 4, 68782 Brühl 
stattfinden, zu der die Vorstandschaft der OG Brühl Sie mit Ihrer 
Familie herzlich einlädt.
Damit wir für ausreichend Speisen, Getränke und Sitzgelegenhei-
ten sorgen können, ist eine Voranmeldung unbedingt erforderlich.
Bitte einfach zu den Übungsstunden vorbeikommen oder die Vor-
sitzenden kontaktieren.
Weitere Infos zum Sommerfest sowie ein Anmeldeformular erhal-
ten Sie auf unserer Homepage.
http://sv-og-bruehl.jimdo.com/

Central Kino Ketsch
Kino-Herbst mit Filmhits
Die Filme bis Ende August:
Freitag, 22. August/ 19.30 Uhr/ Gabrielle - (K)eine ganz normale 
Liebe
Samstag, 23. August/ 19.30 Uhr/Paris um jeden Preis
Donnerstag, 28. August/ Kinderferienprogramm:
14 Uhr /Die Dinos sind los!
16.30 Uhr/ Ricky- Normal war gestern
Donnerstag, 28. August/ 19.30 Uhr/ Gabrielle - (k)eine ganz nor-
male Liebe
Freitag, 29. August/ 19.30 Uhr/Paris um jeden Preis
Samstag, 30. August/19.30 Uhr/ Das finstere Tal

(Im August gibt es keine Sonntagsvorstellungen, Filme für Kinder 
und Jugendliche sind jeweils donnerstags zu sehen.)
Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!!

Betreuten Wohnen
Bei herrlichem Sommerwetter fand der erste Frühlingsausflug der 
Senioren vom Betreuten Wohnen, in den Mannheimer Luisenpark 
statt.
Mutig und gut zu Fuß sind wir vom Haupteingang über den Bauern-
hof bis zum Teehaus gewandert. Anschließend ging es ins Pflanzen-
schauhaus, dort nach Kaffee und Kuchen oder Eis erfreuten sich die 
Ausflügler an der wunderschönen, farbenfrohen Blumenpracht und 
den saftig grünen Wiesen.
An einem Mai-Abend wurden die Bewohner mit Maibowle und 
Hawaii-Toast verköstigt und es wurde dazu fröhlich gesungen.
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Im Juni sind wir auf die Kollerinsel gefahren, leider konnten wir 
wegen einer Veranstaltung nur einen Eiskaffee genießen.
Eine Stunde später brachte uns, unser netter Busfahrer nach Speyer.
In einer lustigen Atmosphäre, in einem Rheingasthaus wurde das 
Abendessen eingenommen. Alle Ausflügler waren sich einig, dass 
dies ein sehr gelungener Abend war.
Im Seniorenshop, war echt was los
Der Gemeinschaftsraum wurde in ein Kaufhaus verwandelt, das 
Büro in eine Umkleidekabine, viele Kleidungsstücke wurden an-
probiert und eingekauft.
Der Ausflug nach Bad Dürkheim war ebenso ein Erfolg, sogar der 
Regen blieb uns fern. Nach einem langem Spaziergang an der Sa-
line und im Kurpark sind wir im Fass eingekehrt und beim Pfälzer 
Rotwein und gutem Essen wurde viel gelacht.
Nach ein paar fröhlichen Stunden fuhr die lustige Runde wieder 
zurück nach Brühl in die Ahornstraße.
Traditionell fand Ende des Monats Juli unser Grillfest statt. Bei 
Sonnenschein konnten die Bewohner und deren Angehörige die tol-
len Stimmen des Shantychors, Rheinauer Seebären genießen.
Zur späteren Stunde fand eine große Verlosung statt. Fantastische 
Preise, wie zum Beispiel einen BMW oder eine Solaranlage konnte 
man gewinnen. Mit viel Begeisterung wurden die Preise eingelöst 
und bis in den späten Abend hörte man Musik und fröhliches Ge-
lächter.
Im Urlaubsmonat August sind wir auch noch etwas unterwegs, es 
geht nach Heidelberg und zum Mittagessen in den Johannishof.
Danach ist Urlaub für die Heimleitung angesagt.
Ab Mitte September trifft sich die fröhliche Runde in der Ahorn-
straße wieder.
Mariola Rogalski

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher und englischer Sprache in Schwetzin-
gen, Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kollekte.

Sonntag, 24.08.
12:30 Uhr 	 “Why Live by Bible Standards?” (englisch)
18:00 Uhr 	 „Was das Reich Gottes schon heute für uns tut“
	� Jeweils daran anschließend Besprechung anhand 

des Wachtturm-Artikels vom 15. Juni: „Die Schwä-
chen anderer mit den Augen Jehovas sehen“ gestützt 
auf 1. Korinther 12:22

Donnerstag, 28.08., Freitag, 29.08. (englisch)
19:00 Uhr 	� Es wird der erste Teil von Kapitel 12 aus dem Buch 

„Komm Jehova doch näher“ besprochen: „Gibt es 
bei Gott Ungerechtigkeit?“ (Wie berührt uns Unge-
rechtigkeit / Gott hasst Ungerechtigkeit)

19:35 Uhr 	� Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm  
4. Mose 14-16 erfolgt eine Wiederholung der Haupt-
punkte des Programms der letzten zwei Monate

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

- Anzeigen -

Urlaub in der Region
49 Tipps für Entdeckungsreisen in die
Rhein-Neckar-Region

Es muss nicht immer New York, 
Rio oder Tokio sein. Schon 
Goethe wusste, dass das Gute 
meist ganz nah liegt. Getreu 
diesem Motto wurden aktuell 
die besten Sommerferien-Aus-
fl ug-Tipps für die Rhein-Ne-
ckar-Region zusammengestellt 
– insgesamt 49 an der Zahl – 
für jeden Tag der Schulferien 
in den drei Ländern der Region 
einen. Unter www.m-r-n.com/
ausfl ugsziele fi nden alle Da-
heimgebliebenen eine Goog-
le-Karte mit dem Titel „Rhein-
Neckar erleben“. 

Sie gibt einen ersten Überblick 
zu den verschiedensten Zielen 
im Dreiländereck Baden-Hes-

sen-Pfalz, angefangen bei kul-
turellen Sehenswürdigkeiten 
wie den UNESCO-Weltkultur-
erbestätten in Speyer, Lorsch 
und Osterburken oder dem 
ältesten jüdischen Friedhof Eu-
ropas in Worms über Wande-
rungen durchs Felsenmeer im 
südhessischen Lautertal oder 
die Margarethen-Schlucht im 
nordbadischen Neckargerach 
bis hin zu sportlichen Akti-
vitäten wie Fußballgolf in 
Dirmstein oder Wasserski in St. 
Leon-Rot. Bei Klick auf den je-
weiligen Tipp gibt es wertvolle 
Informationen zur Ausfl ugs-
planung.

www.m-r-n.com/ausfl ugsziele

Einer von 49 Tipps: das Felsenmeer im südhessischen Lautertal
Foto: Gemeinde Lautertal
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VERANSTALTUNGEN
 IN DER REGION

www.lokalmatador.de/events

Walldorfer Musiktage
24. September - 12. Oktober 2014 
Verschiedene Veranstaltungsorte in Walldorf

2. Hoheitentreffen Rhein-Neckar
4. Oktober 2014 
Schloss und Innenstadt, Schwetzingen

14. Mosbacher Kneipen KultTour
5. September 2014
Innenstadt, Mosbach

Weinheimer Herbst
Zahlreiche Angebote und Aktivitäten beim verkaufsoffenen Erlebnissonntag 
und beim Provence-Markt in der Mittleren Hauptstraße – der Herbst wird bunt! 

 13. und 14. September 2014  Innenstadt, Weinheim

EVENTS im September 2014 TICKETS BUCHEN für Event-Highlights

So buchen Sie Ihr Ticket ( )
Für diese und viele weitere Veranstaltungen können Sie schnell und bequem 
online Tickets auf Lokalmatador.de buchen. Geben Sie einfach den angege-
benen Webcode auf der Startseite von www.lokalmatador.de ein und Sie 
gelangen direkt zur Veranstaltung.

14. Walldorfer Zeltspektakel
02.-13.09.2014
Infos unter LOKALMATADOR.DE
WebCode: zeltspektakel1003

Comedy:
Sascha Grammel – 
Keine Ahnung!
04.09.2014, 20:00 Uhr
Rosengarten, Mannheim

Winzerfest Wiesloch:
Wein und Markt 
06.09.2014, 10:00-19:00 Uhr
Innenstadt, Wiesloch

Kabarett:
Helge Schneider
07.09.2014, 20:00 Uhr
Rosengarten, Mannheim

SWR3 New Pop Festival:
Das Special
13.09.2014, 17:15 Uhr
Kurhaus, Baden-Baden

Erlebnistag im 
Wildpark Schwarzach
14.09.2014, 14:00 Uhr
Wildpark, Schwarzach

Vollmondrundgang 
mit dem Nachtwächter
15.09.2014, 19:00 Uhr
Georgsbrunnen, Speyer

Kabarett: Frank Sauer
19.09.2014, 20:00 Uhr
Alter Bahnhof, Neulußheim

Kabarett: 
Eckart von Hirschhausen
22.09.2014, 20:00 Uhr
Kurhaus, Baden-Baden

Kabarett:
Die kleine Tierschau
24.09.2014, 20:00 Uhr
Karlstorbahnhof, Heidelberg 

Konzert:
Joe Bonamassa
25.09.2014, 20:00 Uhr
SAP Arena, Mannheim

Konzert: 
Bounce - a tribute to Bon Jovi
27.09.2014, 20:30 Uhr
Alte Wollfabrik, Schwetzingen

 bounce1001

Kabarett: 
Christian Chako Habekost
27.09.2014, 20:00 Uhr
Capitol, Mannheim

 habekost1001

Cesar Millan, 
der amerikanische Hundefl üsterer
28.09.2014, 20:00 Uhr
SAP Arena, Mannheim
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Jan Delay & Disko No. 1
Sonntag, 5. Oktober 2014, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Maimarktclub, Mannheim
Ticketpreis: ab 34,00 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  delay1001

SWR3-Comedy live mit Abdelkarim
Donnerstag, 9. Oktober 2014, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Wollfabrik, Schwetzingen
Ticketpreis: 23,00 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  abdelkarim1000

Mundstuhl - Ausnahmezustand
Freitag, 26. September 2014, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Wollfabrik, Schwetzingen
Ticketpreis: 29,60 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  Mundstuhl1002

Aneta - Just Me Tour 2014
Donnerstag, 2. Oktober 2014, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Seilerei, Mannheim
Ticketpreis: ab 34,90 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  aneta1000

Speyerer Altstadtfest
12./13. September 2014 
Zwischen Fischmarkt und Sonnenbrücke, Speyer

Profi tieren Sie mit der NussbaumCard 
bei Anlässen aller Art: von Freizeit- und 
Wellness-Einrichtungen über die lokale 
Gastronomie bis hin zu Optikern, Blumen-
geschäften und vielen mehr!

Pro� tieren mit der NussbaumCard

Alle teilnehmenden
Partner fi nden Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Poets of the Fall - Jealous Gods Tour
Freitag, 17. Oktober 2014, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Seilerei, Mannheim
Ticketpreis: ab 27,95 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  poets1000

Acoustic Fever feat. Bobby Kimball
Freitag, 24. Oktober 2014, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Seilerei, Mannheim
Ticketpreis: ab 37,20 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  kimball1000

Barrelhouse Jazz Gala 2014
Montag, 27. Oktober 2014, 19:00 Uhr
Veranstaltungsort: Pfalzbau - Konzertsaal, Ludwigshafen
Ticketpreis: ab 28,50 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  jazz1005
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1) Unverbindliche Preisempfehlung bei Abschluss einer Mitgliedschaft über 24 Monate zzgl. einer halbjährlichen Servicepausche von 19,90 € und einer Karten- und 
Verwaltungsgebühr von je einmalig 19,90 €. Duschen 20 Cent/5 Min. Weitere Zahlungsmodelle, Jahresverträge & Sonderangebote direkt im Studio anfragen.

hello fi t Ketsch
Hockenheimerstr. 163 / 68775 Ketsch 

Tel. 06202 - 9473922
ketsch@hellofi t.de

NEU IN 

1) Unverbindliche Preisempfehlung bei Abschluss einer Mitgliedschaft über 24 Monate zzgl. einer halbjährlichen Service1) Unverbindliche Preisempfehlung bei Abschluss einer Mitgliedschaft über 24 Monate zzgl. einer halbjährlichen Servicepausche von 19,90 € und einer Karten- und 
Verwaltungsgebühr von je einmalig 19,90 €. Duschen 20 Cent/5 Min. Weitere Zahlungsmodelle, Jahresverträge & Sonderangebote direkt im Studio anfragen.Verwaltungsgebühr von je einmalig 19,90 €. Duschen 20 Cent/5 Min. Weitere Zahlungsmodelle, Jahresverträge & Sonderangebote direkt im Studio anfragen.

hello fi t Ketschhello fi t Ketsch
Hockenheimerstr. 163 / 68775 Ketsch Hockenheimerstr. 163 / 68775 Ketsch 

Tel. 06202 - 9473922Tel. 06202 - 9473922
ketsch@hellofi t.deketsch@hellofi t.de

NEU IN NEU IN KETSCHNEU IN NEU IN 

• Modernster Gerätepark
• Kurse (z.B. Zumba®, TRX®

Spinning & mehr)
• Wellness-Abo 
mit Solarium, 
Massageliege

& mehr
• Mineralgetränke 
& Sprudelwasser

• Vibrationstraining

DAS HELLO FIT 
ANGEBOT
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Ihr Ansprechpartner 
im Außendienst:

Uwe Filsinger

0178 / 7 39 01 16

im Auftrag von 
Nussbaum Medien
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot

Kontakt Verlag:

06227 / 873-273, - 274
info@nussbaum-daslokale.de

...ist in Bearbeitung!
Die Werbung in unseren Medien kommt an. 
Und zwar genau da, wo Sie sie brauchen:

Beim Kunden in Ihrer Region durch eine 
kostenlose Verteilung an alle Haushalte in 
einer Gesamtaufl age von 57.500 Exemplaren!

DAS LOKALE für Hockenheim, 

Schwetzingen und Umgebung, 

Ausgabe 2015/2016 wird 

zur Zeit wieder bearbeitet!

Anzeigenschluss: 05.09.2014

Sollten Sie eine umfassende Beratung wünschen 
und herausfi nden wollen, wie wir Ihr Werbe-
konzept optimal unterstützen, sprechen Sie mit 
Ihrem zuständigen Außendienstmitarbeiter und 
vereinbaren Sie einen unverbindlichen Beratungs-
termin vor Ort:

...ist in Bearbeitung!
Die Werbung in unseren Medien kommt an. 
Und zwar genau da, wo Sie sie brauchen:

Beim Kunden in Ihrer Region durch eine 
kostenlose Verteilung an alle Haushalte in 
einer Gesamtaufl age von 57.500 Exemplaren!

DAS LOKALE für Hockenheim, 

Schwetzingen und Umgebung, 

Ausgabe 2015/2016 wird 

zur Zeit wieder bearbeitet!

Anzeigenschluss: 05.09.2014

Sollten Sie eine umfassende Beratung wünschen 
und herausfi nden wollen, wie wir Ihr Werbe-
konzept optimal unterstützen, sprechen Sie mit 
Ihrem zuständigen Außendienstmitarbeiter und 
vereinbaren Sie einen unverbindlichen Beratungs-
termin vor Ort:

Alte Wollfabrik Schwetzingen
Bon Jovi-Cover-Band „Bounce“ rockt die Spargelstadt
„Bounce“ heißt nicht nur das achte Studioalbum der amerikani-
schen Rockband „Bon Jovi“, es ist auch der Name einer ihrer besten 
und beliebtesten Coverbands. Deutschlands derzeit erfolgreichste 
„Bon Jovi“-Tribute Band fand sich im Jahr 2001 zusammen und seit 
nunmehr zwölf Jahren touren die fünf Mitglieder quer durch ganz 
Deutschland. Mit 40 hochkarätigen Shows sind die Musiker das ge-
samte Jahr über in allen Bundesländern unterwegs und regelmä-
ßig in den angesagtesten Live-Clubs zu Gast, sammelten aber auch 
Bühnenerfahrung im Ausland – unter anderem in der Schweiz und 
in Holland. Am Samstag, 27. September, 20:30 Uhr, spielt „Bounce“ 
in der Alten Wollfabrik Schwetzingen. Info: www.alte-wollfabrik.de

Konzert auf dem Museumsschiff des Technoseums
The Wonderfrolleins: Caprifischer, Caprihosen und Co.
Schlager, Swing und Rock’n’Roll der 1950er und 60er Jahre stehen 
am 27. August um 20:00 Uhr auf dem Programm beim Konzert in 
der Reihe „Haste Töne?“ auf dem Museumsschiff des Technoseums 
Mannheim. Die Combo „The Wonderfrolleins“ lassen die Zeit des 
Wirtschaftswunders wieder aufleben – Petticoat und Caprihosen 
inklusive. Karten können telefonisch unter der Tel. 0621 101011  
reserviert werden. Eine Karte kostet pro Person im Vorverkauf wie 
an der Abendkasse 12,00 Euro. Einlass ist ab 19:00 Uhr. Der  
historische Schaufelraddampfer „Mannheim“ ist am Neckar unter-
halb der Kurpfalzbrücke vertäut.

Werbung bringt Erfolg.
Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 34 | 2014 | mittel

3 4 2 1 6

9 7

7 4 8 2 3

1 3 5

2 1 9

7 5 9 4 8

8 9

1 6 5 3 2

Beachten Sie bitte
vor Ihrem Einkauf

die Anzeigen
unserer Inserenten!
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Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen 
für die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. 
Sofern nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für 
den Karteninhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUM-
CARD bei den teilnehmenden Partnern 
kann bei Anlässen aller Art gespart 
werden: von Freizeit- und Wellness-Ein-
richtungen über die lokale Gastronomie 
bis hin zu Optikern, Blumengeschäften 
und vielem mehr!

Als Abonnent eines Amts- oder privaten 
Mitteilungsblattes von Nussbaum Medien
St. Leon-Rot erhalten Sie die NUSS-
BAUMCARD kostenlos. Aber auch wenn 
Sie kein Abonnent sind können Sie die 
Karte bestellen! 

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Luxor Kinos
Jeweils 0,50 € Nachlass* auf 2 Parkett-Tickets
Kinos in Walldorf, Schwetzingen und Bensheim
*ausgenommen Sonderprogramm: Sneak, Kinotag, 
GKKP, usw. 

Technoseum Mannheim
2 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Museumsstr. 1, 68165 Mannheim 

Hochseilgarten Wiesloch
15 % Nachlass auf den Eintrittspreis
Gewann Haagen 7, 69168 Wiesloch

Schloss und Schlossgarten Schwetzingen
10 % Ermäßigung für den Eintritt des Schlossgartens
Schloss Mittelbau, 68723 Schwetzingen

Reptilium Terrarien und Wüstenzoo
„2 für 1“ bei Eintrittskarten
Werner-Heisenberg-Str. 1, 76829 Landau/ Pfalz

eMopol GmbH
10 % Nachlass auf alle Stadtsafari-Touren
Gabelsberger Str. 6, 68165 Mannheim

Pfalzmuseum für Naturkunde
10 % auf den Eintrittspreis des Pollichia-Museums
Kaiserslauterer Str. 111, 67098 Bad Dürkheim

Walldorfer Musiktage 2014
Sie erhalten den ermäßigten Eintrittspreis
Stadt Walldorf, Nußlocher Str. 45, 69190 Walldorf 
Buchhandlung Föll, Bahnhofstr. 8, 69190 Walldorf

Römermuseum Osterburken
1 € Nachlass auf den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Hohwiesensee und Schwimmbad Ketsch
10 % auf Jahres- und Kombi-Jahreskarte
Im Bruch 5, 68775 Ketsch

SISGO IT-Solutions
Gratis Security Scan Ihres PCs für 2. System
Rheinstr. 5, 68753 Waghäusel

Kabel BW Partner Philippsburg
25 € in Bar bei Vertragsabschluss 2play PLUS 100
Rote-Tor-Str. 18, 76661 Philippsburg

Thermen & Badewelt Sinsheim 
1 Stunde Badezeitverlängerung gratis*
Mo. – Do., außerhalb Ferien u. Feiertage, 
gültig bis 31.12.2014
Badewelt 1, 74889 Sinsheim

HAIR WELLNESS LOUNGE
10 % auf Ihre Beautybehandlung
Institutstr. 1, 69469 Weinheim

Friseur Haar-Genau
10 % auf alle kosmetische Behandlungen und 
Produkte*
Hauptstraße 80, 68789 St. Leon-Rot
*der Firma CNC-Cosmetic, Paul Mitchell & Hairdreams

Optik Volz
50 % Rabatt auf das zweite Paar Markengläser von 
Zeiss oder Rodenstock
Filialen in Heidelberg, HD-Rohrbach, Dossenheim & 
Neckargemünd

INSTATIK GmbH
195 Euro Nachlass auf ein Rhetorik-Seminar
Barlachstraße 4, 69168 Wiesloch
Termine müssen im Vorfeld vereinbart werden

InternetShop – Faschingsmichel.de
11 % Rabatt auf das gesamte Sortiment
www.faschingsmichel.de

Hörwerk GmbH
Kostenlose Neueinstellung Ihres Hörgerätes
Unterdorfstraße 18, Waghäusel & 
Am Kirchberg 1, Östringen

Fotostudio Rosita und Foto Rosita
10 % Nachlass auf biom. Passfoto oder Druck von 10 
Fotos gratis oder 50 % Rabatt auf Auftragspauschale 
für Digitalisierung von Schmalfi lmen*
Brucknerstr. 1, 68753 Waghäusel & 
Rote-Tor-Str. 18, 76661 Philippsburg

Golf Club St. Leon-Rot
Exklusiver Schnupperkurs „Nussbaum“
Opelstraße 30, 68789 St. Leon-Rot

Oktoberfest Altlußheim
2 € Nachlass an der Abendkasse
Hockenheimer Str. 66, 68804 Altlußheim

Weinhaus Alt Hockenheim
12 Flaschen Wein kaufen – nur 11 bezahlen
Untere Hauptstraße 19a, 68766 Hockenheim

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG. 
Fragen beantwortet Ihnen gerne die G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30 · info@gsvertrieb.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer Partnerschaft?
Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an card@nussbaum-medien.de

Viele weitere Vorteile und 
Partner fi nden Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Karte vorzeigen und profi tieren
Woche für Woche neue Partner
Kostenlos für Abonnenten

Hier profi tieren Sie mit der 

NUSSBAUMCARD

Partner werden lohnt sich!

Werden Sie jetzt Partner der NUSS-
BAUMCARD und profi tieren Sie von der 
umfangreichen Kommunikation Ihres 
Vorteils in Print und Online.

Gewähren Sie einen kleinen Vorteil für 
die NUSSBAUMCARD-Besitzer und er-
halten dafür eine für Sie kostenfreie, 
umfangreiche Bewerbung Ihres Ange-
botes in Form von Anzeigen, Bannern, 
Profi lseiten und vielem mehr!

Und das Beste an dieser Partnerschaft: 
Sie ist für Sie absolut kostenfrei. Gerne 
beraten wir Sie in allen Fragen rund um 
die NUSSBAUMCARD und freuen uns auf 
Ihre Kontaktaufnahme.

www.VorteilePlus.de/partner
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Trauer
Foto: iStockphoto/Thinkstock

Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

mementom o r i
Wo Ihnen einfach die Worte fehlen -

können wir Ihnen auf Wunsch mit

möglichen Texten und geschmackvollen

Motiven weiterhelfen.
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Trauer

Was bleibt ist unsere Liebe,
unsere Sehnsucht, endlose Traurigkeit,
unvergessliche Jahre, kostbare Erinnerungen.

Es tut gut zu wissen,
wie viele Menschen sie geschätzt haben.

Beim Abschied von unserer lieben Verstorbenen

Elsa Metzger
geb. Eichhorn

wurden uns viele Zeichen der Anteilnahme in Wort und 
Schrift, durch Blumen- und Geldspenden zuteil.

Dafür danken wir von Herzen

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Sauer für die tröstenden 
Worte, Frau Dr. Eicher mit dem Aki-Team Heidelberg, Herrn 
Dr. Kuhn mit Team, Herrn Dr. Sutter, dem Pflegedienst 
Triebskorn, der Nachbarschaft der Löwengasse sowie allen, 
die ihr das letzte Geleit gaben.

Melitta, Thorsten und Nicole Metzger

Brühl, im August 2014

In Gedenken an meinen Opa Heinz Uhrig
Am 23.8. sind es nun schon 6 Jahre her dass du von uns 
gegangen bist. Nach wie vor vergeht kein Tag an dem ich 
nicht an dich denke und dich schrecklich vermisse.
Im Dezember wärst du nochmal Uropa geworden und es 
macht mich unsagbar traurig, dass der kleine Mann dich 
nicht persönlich kennenlernen wird, aber eins sei dir ver-
sichert, ich werde ihm täglich von dir und unseren Zeiten 
erzählen.
   Ich liebe dich Opa
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Immobilienguide
Foto: iStockphoto/Thinkstock

Rohrhof nahe Naturschutzgebiet
Attraktive 3-Zimmer-Wohnung im DG mit 90 m² Wohn-
fläche in einem 2-Fam.-Haus, Bj. 2000, Balkon mit Markise, 
Einbauküche zur Übernahme möglich, frei ab 01.12.2014, 
Warmmiete 690,- €/Monat.
 Tel. 06202 71141

Paar sucht zum Mieten

2 ZKB mit Balkon und eingebauter Küche
in Rohrhof oder Brühl. Sie sollte ca. 50 m2 groß sein. Gesichertes Einkom-
men vorhanden. Wir sind Nichtraucher und haben keine Tiere.

Bitte keine Maklerangebote. Telefon 01577 5740944

Grundstücke gesucht im Raum Rhein-Neckar
für Wohnbebauung von solventem und regional 
täti gem Unternehmen. 
Bitt e alles anbieten, auch Abrissgrundstücke und 
Gewerbefl ächen.

Baufi nanz Bauträger GmbH & Co. KG
St. Ilgener Str. 32 69181 Leimen
Tel. 06224 9714-0 Fax 06224 9714-97
info@bf-baufi nanz.de www.bf-baufi nanz.de

Vermietung:
Brühl: 3-Zimmer-DG-Wohnung mit Balkon und Tageslichtbad
kleine Wohneinheit Wohnfl. ca. 80 m² € 520,- + NK
Schwetzingen (Hirschacker): 3-Zimmer-Wohnung mit Gartenanteil, 
Tageslichtbad u. Balkon  Wohnfl. ca. 78 m² € 580,- + NK
Verkauf:
Brühl: 3-Zimmer-Wohnung (Tageslichtbad)
zentrale Lage Wohnfl. ca. 80 m² € 138.000,- 
Rohrhof: Reihenmittelhaus in sehr guter Lage 
Wohnfl. ca. 130 m² ** Kfz-Stellplatz ** € 269.000,-
Brühl: Baugrundstück für barrierefreies Einfamilienhaus 
Grundstücksfl. ca. 600 m² *Anliegerstraße* € 280.000,-
Brühl: Baugrundstück, ca. 560 m², ruhige Lage € 309.000,-
Schwetzingen-Hirschacker: Reihenendhaus mit 2 Bädern  
Garage u. Stellplatz, Wohnfl. ca. 140 m², ruhige Lage € 329.000,-
Brühl: 2-Familien-Haus mit Ladengeschäft + Anbau mit  
Gewerberäumen, 2 Garagen, 3 Stellplätze, Grundstück 600 m² € 470.000,-

Häuser und Wohnungen für Verkauf u. Vermietung gesucht 
* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer * 

Dieter Fassl - Immobilien Brühl 
Tel. 06202 78269 - www.dieterfassl.de - info@dieterfassl.de  

Immobilien-Kompetenz seit 1992

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35
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Stellenmarkt Regional
Foto: iStock/Thinkstock

Berufe im Gesundheits-,
Pfl ege- und Sozialbereich

F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH
Schulen | Hochschulen | Akademien

Staatlich anerkannte Ausbildungen

Wir beraten Sie gerne - die nächsten Infoveranstaltungen 
fi nden Sie auf unserer Website.

Altenpfl eger/in, Altenpfl egehelfer/in
berufsbegleitend oder Vollzeit
Beginn: Oktober
Arbeitserzieher/in / -therapeut/in,
Arbeitspädagoge/in
Schwerpunkte: Pädagogik, Psychologie, 
Werktechniken, Beginn: April + Oktober
Berufskolleg für Praktikanten/innen
Vorbereitung auf die Erzieherausbildung, 
Beginn: September
Erzieher/in* - Schwerpunkte: Projektorien-
tierte Arbeit und Persönlichkeitsentwicklung - 
Beginn: September

Erzieher/in Schwerpunkt Jugend- 
und Heimerziehung*
Zusatzqualifi kationen: Erlebnispädagogik, 
tiergestützte Pädagogik oder erlebnisorien-
tierte Naturpädagogik, Beginn: Oktober
Heilerziehungspfl eger/in
Schwerpunkte: Seminararbeit, Projekte mit 
unterschiedlichen Einrichtungen
Beginn: Oktober
Heilpädagoge/in - berufsbegleitend, 
Beginn: September
Physiotherapeut/in - Beginn: Oktober
• Ausbildung
• optional: duales Bachelor-Studium an
 der IBA mit integrierter Ausbildung*NEU! Auch als praxisintegrierte Ausbildung!

Tel. 06221 8994-2806 · info@fuu.de · www.fachschulzentrum.de
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Dachdeckerfachbetrieb sucht 

Dachdecker und Bauhelfer 
zum sofortigen Eintritt in Vollzeit.  
Deutsche Sprachkenntnisse sind Voraussetzung.

Bewerbungen unter:   
Ziegler-Höhnle GdbR   
Altriper Str. 7, 68766 Hockenheim, Telefon 0162 8593305 oder 0178 2185329

Thailändische Masseurin
für 3 bis 6 Tage/Woche gesucht.

Tel. 0170 2713352

Suche Alten- und Krankenpfleger
oder Alten-/Krankenpflegerhelfer
auf Minijob-Basis

für ambulante Pflege.

Tel. 06202 9506095

Suche für unsere Wohnung alle 14 Tage

eine Putzfee
Melden unter Tel. 0173 6576638

Suche freundl. und flexiblen 
RENTNER/-IN (450-€-Basis)

für Apotheken-Auslieferungstouren.

Tel. 06202 9259941 
oder per E-Mail: a.probst@yahoo.de

Foto: iStock/Thinkstock
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Dana Schloßhauer-Groen
Rechtsanwältin 

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl 
Telefon 06202 4093096 
www.kanzlei-groen.de 

 E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte: 
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,  

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Restaurant „Filzkugel“ 
im Tennisclub Brühl 

Große Terrasse
Deutsche und böhmische Küche 

Täglich frische und hausgemachte Speisen

 • Im September bekannte Entengerichte
• Im Oktober spezielle Oktoberfestkarte

  • Im November traditionelle Martinsgans
Öffnungszeiten: Dienstag - Freitag 11:00 - 14:00 und ab 16:30 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag ab 11:00 Uhr 
Für besondere Anlässe sind wir auch montags für Sie da.

Familie Resler · Reservierungen bitte unter 
Tel. 06202 74736, E-Mail: filzkugelrestaurant@yahoo.de 

Brühl, Rennerswald 17 (hinter REAL-Tankstelle)

gültig vom 25.08.bis 31.08.2014
Grüner Erbseneintopf, Wiener Würstchen, Brötchen, Obst
Hacksteak, Rahmsoße, Basmati-Reis, Blattsalat, Milchreis
Gefüllte Kohlroulade „ Großmutter Art “, Salzkartoffeln, Obst
Schnitzel  „ Zigeuner Art “, Eierteigwaren, Tomatensalat, Gebäck
Deftiger Kartoffelaufl auf, frischer Blattspinat, Mischsalat, Obst
Ochsenbrust, Soße, Kartoffeln, Rote-Beete-Salat, Fruchtjoghurt
Putengeschnetzeltes, Kaisergemüse, Salzkartoffeln, Riegel

6.50

Tagesessen vom 25.08. - 31.08. 2014

Mittagstisch

Foto: Barbara Dudzińska/iStock/Thinkstock

Liebe Patienten,  

wir sind aus dem Urlaub zurück
und ab dem 25. August 2014 wieder für Sie da.

Plankstadt, Schönauer Str. 29,  06202 21411, Fax 06202 16374 
E-Mail: team@dr-stauche.de, www.zahnarztpraxis-dr-stauche.de

®

WISSEN SIE SCHON ...
... wie Sie Ihren Kindern in den Ferien die Zeit vertreiben?

LOKALMATADOR.DE 
Webcode: Freizeitführer1000

Konzert im Palatin Wiesloch
SWR Radio-Sinfonieorchester musiziert
Die Kunstfreunde Wiesloch präsentieren am 28. September,  
19:30 Uhr im Palatin Wiesloch musikalische Erlebnisse. Zwei Werke 
der Romantik eröffnen eine Saison, die in jedem Konzert der Roman-
tik huldigt. Tschaikowskys Violinkonzert D-Dur gibt Nikolaj Znaider 
Gelegenheit, seine Virtuosität und seine Fähigkeit zum kantablen 
Spiel vorzuführen. Das SWR Radio-Sinfonieorchester Stuttgart be-
gleitet ihn dabei unter der Leitung seines Chefdirigenten Stéphane 
Denève. Mit der 4. Sinfonie von Brahms wird ein Werk aufgeführt, 
das Tradition und Moderne, Emotionalität und Rationalität vereint. 
Informationen: www.palatin.de
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21.08. – 27.08.2014KINOPROGRAMM

Service-Hotline 0 18 05 / 62 54 66 = MA Kino  
Mo–Sa 14:00–21:00 Uhr, So 13:00–21:00 Uhr (14 ct / min. aus dem dt. Festnetz. Mobilfunkhöchstpreis 42 ct / min.)

CINEMAXX-MANNHEIM.DE
NEU
Storm Hunters l FSK 12 l  
Do/Fr, Mo–Mi 17:30, 20:00, 22:30;  
Sa 16:45, 19:45, 22:15; So 16:45, 19:45, 23:00 Uhr
The Expendables 3 l FSK 16 l  
Do/Fr, Mo–Mi 14:30, 17:15, 17:45, 20:30, 22:45;
Sa 13:30, 17:00, 17:45, 20:30, 22:45;
So 13:30, 17:00, 17:45, 20:30, 22:45 Uhr
AKTUELL
22 Jump Street l FSK 12 l  
Do, Di/Mi 17:30, 20:15, 23:00; Fr 17:30, 21:00;  
Sa 16:45, So 16:45, 19:45, 22:30; Mo 17:30 Uhr
Ab durch den Dschungel, 3D l FSK 0 l Di 15:00 Uhr
Das Schicksal ist ein mieser Verräter l FSK 6 l  
Do/Fr, Mo–Mi 14:30; Sa/So 13:45 Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht 2 l FSK 6 l  
Do/Fr, Mo–Mi 14:45, 17:30; Sa/So 14:30, 17:15 Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht 2, 3D l FSK 6 l  
Do/Fr, Mo–Mi 14:30; Sa/So 14:00 Uhr
Lucy l FSK 12 l  
Do/Fr, So–Mi 15:00, 17:30, 20:15, 23:00; 
Sa 15:00, 17:30, 19:45 Uhr  
(Nice Price: Do 20:15 Uhr für 5 €)
Monsieur Claude und seine Töchter l FSK 0 l  
Do/Fr, Mo–Mi 14:45, 17:15, 20:00, 22:30; Sa 13:45, 
16:30, 19:30, 23:00; So 13:45, 16:30, 19:30 Uhr
Planes 2 – Immer im Einsatz, 3D l FSK 0 l  
Do/Fr, Mo–Mi 14:45; Sa/So 14:00 Uhr
Planet der Affen – Revolution l FSK 12 l  
Do/Fr, Mo–Mi 17:00, 20:30; Sa 16:30, 21:00;  
So 16:30, 19:30, 22:45 Uhr
Rico, Oskar und die Tieferschatten l FSK 0 l  
Do/Fr, Mo, Mi 15:00; Sa/So 15:15 Uhr
Saphirblau l FSK 6 l  
Do/Fr, Mo–Mi 15:30, 19:30; Sa 14:15, 17:15, 20:15; 
So 14:15, 17:15 Uhr (Nice Price: Mo 19:30 Uhr für 5 €)
Step Up: All In, 3D l FSK 0 l 
Do 15:15, 19:45; Fr, Mo–Mi 15:15, 19:45, 22:45; Sa 
14:15, 17:00, 20:00, 23:00;  
So 14:15, 17:00, 20:00 Uhr
The Purge: Anarchy l FSK 16 l  
Do/Fr, Mo–Mi 20:15, 23:00; Sa/So 20:00, 22:30 Uhr
Transformers: Ära des Untergangs, 3D l FSK 12 l 
Sa/So 22:15; Mo/Di 21:00 Uhr
OV
22 Jump Street l FSK 12 l So 20:15 Uhr
Dawn of the Planet of the Apes, 3D l FSK 12 l  
Do 22:45; So 23:00 Uhr
The Expendables 3 l FSK 16 l Do, So, Mi 21:00 Uhr
SPECIAL
Doctor Who Staffel 8, Episode 1 l FSK 12 l  
Sa 20:30 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l Mo 20:15 Uhr 
The Expendables Triple l FSK 18 l Fr 20:30 Uhr

CINEPLEX-MANNHEIM.DE
NEU
Besser als nix l FSK 12 l  
Do, So–Mi 19:00; Fr 19:00, 23:00; Sa 23:00 Uhr
Madame Mallory & der Duft von Curry l FSK 0 l  
Do, So–Mi 14:00, 17:00, 20:00;  
Fr/Sa 14:00, 17:00, 20:00, 23:00 Uhr
Rheingold – Gesichter eines Flusses l FSK 0 l 
17:00, 19:30 Uhr (Dokupreis: Jede Vorstellung 7,90 €)
AKTUELL
Ab durch den Dschungel l FSK 0 l Mo, Mi 14:00 Uhr
Dido Elizabeth Belle l FSK 6 l Mi 16:15 Uhr
Die geliebten Schwestern l FSK 6 l Do–Di 19:45 Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht 2 l FSK 6 l  
Do/Fr, So–Mi 14:00; Sa 15:00 Uhr
Ein Augenblick Liebe  FSK 0 l Do–Di 16:45 Uhr  
(Nice Price: Mo 16:45 Uhr für 5 €)
Hectors Reise oder Die Suche nach dem Glück  
l FSK 12 l Do, Mo-Mi 14:00, 17:00, 20:00;  
Fr/Sa 14:00, 17:00, 20:00, 23:00; So 14:00, 17:00 Uhr
Lucy l FSK 12 l  
Do, So–Mi 17:15, 20:00; Fr/Sa 17:15, 20:00, 22:45 Uhr
Monsieur Claude und seine Töchter l FSK 0 l  
Do/Fr, Mo–Mi 16:30, 19:00, 21:30;  
Sa 17:30, 20:00, 22:30 Uhr
Planes 2 – Immer im Einsatz l FSK 0 l  
15:00, 16:45 Uhr
Planet der Affen – Revolution l FSK 12 l  
Do, So–Di 14:00, 16:30;  
Fr/Sa 14:00, 16:30, 22:00; Mi 14:00, 16:45 Uhr
Rico, Oskar und die Tieferschatten l FSK 0 l  
Do–So, Di 14:00 Uhr
Wir sind die Neuen l FSK 0 l  
Do/Fr, Mo–Mi 19:00; Sa/So 14:15, 19:00 Uhr
OV
Hector and the Search for Happiness l FSK 12 l  
Do, Mo, Mi 21:30 Uhr (Nice Price: Mi 21:30 Uhr für 5 €)
Lucy l FSK 12 l 21:30 Uhr
Dawn of the Planet of the Apes l FSK 12 l  
Fr, So, Di 21:30; Sa 22:30 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l  So 20:00 Uhr
KINDERFERIENKINO FÜR 3 €
Bibi und Tina – Der Film l FSK 0 l Fr 14:00 Uhr
Das magische Haus l FSK 0 l Sa/So 14:00 Uhr
Muppets Most Wanted l FSK 0 l Mo, Mi 14:00 Uhr 
Rio 2 – Dschungelfieber l FSK 0 l Do, Mo 14:00 Uhr
The Lego Movie l FSK 0 l Fr, Di 14:00 Uhr
Tinkerbell und die Piratenfee l FSK 0 l Do, Di 14:00 Uhr
SPECIAL
Ladies First: Can a Song Save Your Life? l FSK 0 l 
Mi 20:00 Uhr
Darstellerbesuch: Besser als nix l FSK 12 l  
Sa 20:00 Uhr
Regisseurbesuch: Rheingold – Gesichter eines 
Flusses l FSK 0 l Fr 19:30 Uhr (Dokupreis:  7,90 €)

Film der Woche

Nach einer Tragödie ver-
sucht die indische Kadam-
Familie um den Patriarchen 
Papa in Europa einen Neu-
anfang. 
Der Zufall führt den Famili-
enverbund in eine südfran-
zösische Gemeinde, wo es 
sich Papa in den Kopf setzt, 
ein indisches Restaurant auf 
der gegenüberliegenden 
Straßenseite des Ein-Ster-
ne-Fresstempels „La Saule 
Meurier“ zu eröffnen. 
Dessen Besitzerin Madame 
Mallory ist alles andere als 
erfreut. 
Ein erbitterter Kleinkrieg 
entbrennt, bis sich Papas be-

gnadeter Sohn Hassan ent-
schließt, bei Madame in die 
Lehre zu gehen.

Der vollständige Bericht unter
LOKALMATADOR.DE

WebCode: Kinofi lm1048

MADAME MALLORY
UND DER DUFT VON CURRY

Bauschlosserei – Metallbau 
Meisterbetrieb
• Alu-, Hof- und Eingangstüren
• Treppen- und Balkongeländer
• Schlosserarbeiten jeder Art
• Reparaturen u. Sanierungen im Alt- u. Neubau

Wilhelmstraße 37a Tel. (0 62 02)   46 56 
68723 Plankstadt Fax (0 62 02) 2 51 43 
www.schlosserei-schultz.de info@schlosserei-schultz.de

50 Jahre

KAROSSERIE-MEISTERBETRIEB
GmbH

- Unfallinstandsetzung
- Oldtimer-Restaurierung
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

- Unfallinstandsetzung
- TÜV-Abnahme
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

Sie haben Schmerzen?
Die müssen nicht sein!

• Migräne - Kopfschmerzen

• Wirbelsäulenbeschwerden

• Kieferschmerzen

• Gelenkschmerzen

Helmholtzstraße 35 · 68723 Schwetzingen
Telefon 0 62 02 - 95 08 738 · www.beck-heilpraktiker.de

Wenn der Rücken zum Problem wird...

AnkAuf von krAftfAhrzeugen Aller Art
- PKW - Zweiräder - Transporter etc. 

(auch mit Mängel, ohne TÜV oder Unfallschäden)
!!! Seriöse Barabwicklung !!!

+ TÜV-Vorbereitung + TÜV-Vorfahrservice
Kfz-Handel 06202 / 5 77 29 19 • M. Seib 0171 / 6 52 22 56
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Auf gehts, LÖWEN!
Wir stehen hinter euch

Sparkasse
Kraichgau

www.selinger.de

www.timepartner.com

ABUS Werksvertretung Schifferdecker
E-Mail: 

info@hebetechnik.schifferdecker.biz

www.performance-imc.de

Uwe Gensheimer, Alexander Petersson und Marius Steinhauser Fotos: Rhein- Neckar Löwen
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(seo). Dem nervenzerreißen-
den Saisonfinale, in dem die 
Rhein-Neckar Löwen trotz 
fantastischer Saison die Meis-
terschaft um Haaresbreite ver-
passten und tränenreich den 
Abschied ihrer Ikone Oliver 
Roggisch feierten, folgte ein 
Sommer, in dem ein Großteil 
aller Beteiligten vor allem ein 
Ziel hatte: den Kopf freizube-
kommen. 

Man war um etwas Abstand 
bemüht. Die Enttäuschung soll-
te abgeschüttelt werden, um 
anzuerkennen, dass man als 
Gemeinschaft Großes geleistet 
hatte. Um Platz zu machen für 
einen Neustart und um Kraft zu 
sammeln für einen neuen An-
griff auf die Ligaspitze.
Ein wichtiger Aspekt für den Er-
folg in der Spielzeit 2014/15 wird 
sein, wie gut die Mannschaft die 
Störfaktoren des Sommers aus-

blenden kann. Die Reibereien 
um den Wechsel des Managers 
Thorsten Storm im Sommer 
2015 zum Serienmeister THW 
Kiel hat die Führungsriege des 
badischen Bundesligisten er-
schüttert. Das auch Weltklasse-
Keeper Niklas Landin die Lö-
wen am Saisonende Richtung 
Kiel verlässt, macht die Situ-
ation nicht gerade einfacher. 
Der Ligaprimus aus dem hohen 
Norden bleibt der Löwen-Kon-
kurrent Nummer eins. Doch die 
Mannschaft tut gut daran, sich 
auf den sportlichen Wettstreit 
zu konzentrieren und alle Nick-
ligkeiten abseits des Parketts 
andere austragen zu lassen.

Der Kader gehört 
zu den Besten der Liga
Das Löwenrudel hat es auch 
überhaupt nicht nötig, neidisch 
gen Norden zu blicken. Ihr Ka-
der ist nach wie vor stark be-

setzt, gehört zu den Besten der 
Liga. Der Verein hat sich in den 
letzten Jahren durch konstant 
gute Leistungen endgültig an 
der Tabellenspitze etabliert – 
wurde dabei nie übermütig oder 
überheblich, sondern trat stets 
bescheiden und konzentriert 
auf. Der breite Kader ist das Er-
gebnis jahrelanger akribischer 
Planungen. Die etablierten Leis-
tungsträger und Identifikations-
figuren konnten gehalten wer-
den – die jungen, talentierten 
Neuzugänge wie Stefan Kneer, 
Tim Suton, Harald Reinkind 
oder Mads Mensah Larsen sol-
len in Schlüsselpositionen hi-
neinreifen. Das alles darf ohne 
Zeitdruck und mit viel Sinn für 
die Zukunft geschehen.

Der neue Trainer 
brennt auf Erfolge
Unter diesem Aspekt könn-
te es sich sogar als Glücksfall 

erweisen, dass der verdiente 
Erfolgstrainer Gudmundur 
Gudmundsson seinen Abschied 
verkündet hat. Denn sein Nach-
folger Nikolaj Jacobsen hat be-
reits nachgewiesen, dass er nicht 
nur ein wahrer Handballfach-
mann ist, sondern dass er auch 
mit einem jungen Team Erfolg 
haben kann. Er brennt auf sein 
erstes Engagement im Ausland 
und ist hungrig auf Erfolge. 
Wenn er diesen Hunger und 
den unbedingten Willen auch 
seiner Mannschaft übermitteln 
kann – die letztes Jahr zwar 
Spitzenhandball zeigte, in allen 
drei Wettbewerben aber kurz 
vor der Ziellinie scheiterte und 
am Ende ohne Titel dastand – 
dann ist das vielleicht das letz-
te Quäntchen, das den Rhein-
Neckar Löwen fehlte, um nach 
dem Gewinn des EHF-Pokals 
2013 den nächsten großen Titel 
zu gewinnen.

DKB Handball Bundesliga
Die Ausrichtung ist neu – die Ziele bleiben dieselben

���������������
������

www.vbkraichgau.de

(pm/red). Es hätte sicher leich-
ter kommen können, doch den 
Rhein-Neckar Löwen war bei 
der Auslosung der Gruppenpha-
se für die VELUX EHF Cham-
pions-League-Saison 2014/15 
kein Losglück beschieden.  In 
der „Hammergruppe C“ stehen 
ihnen die schwerstmöglichen 
Kontrahenten gegenüber.

Wie schon in der vergangenen 
Saison sind der VELUX EHF 
FINAL4-Teilnehmer MKB-
MVM Veszprem (Ungarn) so-
wie Pivovarna Lasko Celje aus 
Slowenien die Gegner. Dazu 
kommen mit dem ehemali-
gen Champions-League-Sieger 
Montpellier MAHB (Frank-
reich) und dem aufstrebenden 
mazedonischen Vizemeister 
Vardar Skopje weitere euro-
päische Spitzenclubs. Fünfter 
Löwengegner ist der russische 
Meister Chekhovskie Medve-

di. „Das ist ein echtes Brett, 
das wird sicherlich nicht ein-
fach“, kommentierte Manager 
 Thorsten Storm die Auslosung. 
Die Gruppenphase beginnt 
am 24. September und läuft an 
zehn Spieltagen bis zum 22. 
Februar 2015. Die vier besten 
Mannschaften qualifizieren 
sich für die Achtelfinals (11. bis 
22. März), wo jeweils die Vier-
ten gegen die Ersten und die 
Zweiten in Hin-und Rückspiel 
auf einandertreffen. Die Vier-
telfinalhinspiele sind zwischen 
8. und 12. April 2015, die Rück-
spiele vom 15. bis 19. April. Die 
vier Sieger qualifizieren sich 
dann für das VELUX EHF FI-
NAL4 in Köln (30./31. Mai). In 
den Achtel- und Viertelfinals 
haben die Gruppensieger den 
Vorteil, das Rückspiel zu Hause 
zu bestreiten, gleiches gilt für 
die Gruppenzweiten im Achtel-
finale.

VELUX EHF Champions League

Hammerlose für die Löwen

Stefan Sigurmannsson und Bjarte Myrhol Fotos: Rhein- Neckar Löwen

BUNG
Ingenieure AG Heidelberg
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Stefan Kneer: 
Der Nationalspieler will 
seinen ersten Titel
Für Neuzugang Stefan Kneer, 
der seine Karriere beim BSV 
Phönix Sinzheim begann, ist 
der Wechsel zu den Rhein-
Neckar Löwen gewissermaßen 
auch eine Rückkehr in die Hei-
mat. Der 28-jährige National-
spieler, aus Magdeburg gekom-
men, will mit den Badenern 
seinen ersten Titel gewinnen.
Zusammen mit seiner Freun-
din Anne hat sich Stefan 
Kneer im Heidelberger Stadt-
teil Kirchheim niedergelassen. 
Von dort sind es nur rund 70 
Kilometer in die Heimat – ein 
Katzensprung, verglichen mit 
den rund 600 Kilometern, die 
es zuvor aus Magdeburg, sei-
ner vorherigen Station, waren. 
„Es ist jetzt auch viel näher zur  
Familie“, sagt Kneer.
Im Alter von 16 Jahren ging 
Kneer von Sinzheim ins Hand-
ballinternat nach Eisenach, 
spielte dort für den ortsansäs-
sigen Thüringer Sportverein in 
der 2. Bundesliga, bevor er 2006 

zum HBW Balingen-Weilstet-
ten wechselte, wo er auch zum 
Nationalspieler reifte. „Anfang 
20 ist es vor allem wichtig, zu 
spielen“, sagt Kneer rückbli-
ckend. Zwei Jahre später folgte 
der Schritt zum TV Großwall-
stadt. Den Traditionsverein, 
der mittlerweile in der 2. Liga 
spielt, verließ er dann 2008 in 
Richtung Magdeburg.
Eines hat der Rückraumspieler 
bislang noch nicht geschafft: 
einen Titel zu gewinnen. Doch 
nun ist er in seiner sportli-
chen Entwicklung bei einem 
Verein angekommen, bei dem 
dies möglich ist. Kneer ist aber 
nicht der Typ Lautsprecher, 
der offensiv Ambitionen und 
Titelwünsche formuliert. Er 
ist da eher der Leisetreter, der 
Abwartende, der sagt: „Wir 
müssen das erst mal intern be-
sprechen.“ Aber natürlich gibt 
der Neuzugang zu, dass er ger-
ne mit den Löwen den ersten 
Titel seiner Karriere gewinnen 
möchte. „Jeder Spieler möchte 
Titel gewinnen, das ist das Ziel 
im Leistungssport.“

Die Neuzugänge im Porträt

Erfahrung trifft auf jede Menge Talent

Tim Suton: 
Als Europameister 
zu den Löwen
„Tim Suton steht für die Zu-
kunft bei den Löwen“, meint 
Manager Thorsten Storm und 
führt weiter aus: „Er ist eines 
der größten Talente des deut-
schen Handballs. Er wird nach 
seinen vielen Toren in der Zwei-
ten Liga nun in unserer Mann-
schaft den nächsten großen 
Schritt machen. Und der wird 
auch für den deutschen Hand-
ball wichtig sein.“ Vorschuss-
lorbeeren gab es reichlich für 
den gerade 18-jährigen Rück-
raumspieler, der vor wenigen 
Wochen mit den DHB-Junio-
ren U20-Europameister wur-
de. „Das ist schon etwas ganz 
Besonderes“, formuliert Suton. 
Der Wechsel zu den Löwen, 

die Aussicht, seinen Traum zu 
leben, bedeutet für den ehrgei-
zigen Rechtshänder: Die größte 
Herausforderung seiner jun-
gen Karriere und Vollgas nur 
für den Handball. „Mein Fo-
kus wird dann allein auf dem 
Sport liegen, zum ersten Mal 
in meinem Leben“, sagt Suton, 
der zuvor am Max-Planck-
Gymnasium in Saarlouis sein 
Abitur gemacht hat. Für den 
sportlichen Erfolg ist Suton be-
reit, hart zu arbeiten: „Talent ist 
zwar gut und schön, aber auch 
nur die eine Seite der Medaille.“ 
Tim Suton war zunächst für 
den TV Willstätt, dann für die 
HSG Düsseldorf, später für den 
TSV Bayer Dormagen am Ball. 
In der Saison 2012/13 gab er 
sein Debüt in der Zweiten Liga 
bei der HG Saarlouis.

Mads Mensah Larsen: 
Verliebt in die Region
Mads Mensah Larsen ist 
gerade frisch verliebt. Ein 
bisschen zumindest. In Hei-
delberg, in die Rhein-Neckar-
Region, die zumindest für die 
kommenden drei Jahre seine 
neue sportliche Heimat sein 
wird. „Ich finde es sehr schön 
hier“, erzählt der Sohn eines 
Ghanaers und einer Dänin. 
„Vor allem die Berge gefallen 
mir. Ich freue mich, nun hier 
zu leben.“
Larsen, der wie Neu-Trainer 
Nikolaj Jacobsen vom däni-
schen Spitzenklub aus Aal-
borg kam, blickt seiner ersten 
Auslandsstation optimistisch 
entgegen. „Natürlich ist es 
niemals ein einfacher Schritt, 
wenn man ins Ausland geht“, 
sagt der 22-Jährige. „Aber 
die Länder, die Kulturen, die 
Mentalitäten sind ja nicht so 
unterschiedlich, ich bin nicht 
so weit von zu Hause weg und 
ich habe das Gefühl, dass 
mich hier alle unterstützen.“
Larsen begann seine Karri-
ere bei Holbæk Håndbold. 

Über mehrere Stationen in 
Dänemark kam er zu AG Ko-
penhagen. Mit dem Verein 
gewann er 2012 die dänische 
Meisterschaft und erreichte 
das Final-Four-Turnier der 
Champions League. Nach der 
Insolvenz von AG Kopenha-
gen wechselte er zu Aalborg 
Handball, wo er 2013 erneut 
dänischer Meister wurde.
Ähnliche Erfolge strebt er nun 
natürlich auch mit den Löwen 
an. „Ich will dazu beitra-
gen, dass die Mannschaft der 
Rhein-Neckar Löwen in der 
Zukunft noch besser wird“, 
sagt Larsen. Aber er erhofft 
sich auch vom Löwenteam po-
sitive Impulse für sein Spiel. 
„Hier sind einige Spieler, vor 
allem ältere, von denen ich 
noch viel lernen kann“, so 
Larsen, der die Nummer 22 
trägt und Spielmacher Andy 
Schmid entlasten soll. „Bei 
ihm, wie auch bei Harald 
Reinkind, muss man natür-
lich abwarten, wie sie in wich-
tigen Spielen reagieren, wie 
weit sie da schon sind“, meint 
Trainer Jacobsen.

(pm/red). Mit dem Ende der Saison 2014/15 haben neben Coach 
Gudmundur Gudmundsson auch einige namhafte Spieler die 
Rhein-Neckar Löwen verlassen, die es zu ersetzen galt. Dabei sind 
die Badener ihrer personellen Linie, verstärkt auf entwicklungs-
fähige Spieler setzen zu wollen, treu geblieben.

 Foto: bm

www.lokalmatador.de www.nussbaum-slr.de
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www.stb-hofstetter.de
www.activ-work.de

P E R S O N A L M A N A G E M E N T

www.psg-online.de

www.volksbank-kurpfalz.de

Harald Reinkind: 
Das Talent will schnellst - 
möglich Deutsch lernen
Für den Norweger Harald Rein-
kind, Neuzugang von Fyllingen 
Håndball, sind die Rhein-Ne-
ckar Löwen die erste Auslands-
station. Doch der 21-jährige 
Rückraumspieler, der als großes 
Talent gilt, ist zuversichtlich. 
Zuversichtlich, sich einzuleben. 
Zuversichtlich, sich durchzuset-
zen. Und zuversichtlich, mit den 
Löwen Erfolge zu feiern.
„Ich bin zuversichtlich, weiß 
aber auch, dass es nicht ganz 
einfach werden kann, vor allem 
wegen der Sprachbarriere“, sagt 
Reinkind. Zum Glück ist mit Lö-
wen-Kreisläufer Bjarte  Myrhol 
ja schon ein Landsmann bei 
den Badenern. „Aber ich werde 
natürlich versuchen, schnellst-
möglich Deutsch zu lernen“, ver-
spricht Reinkind. „Auch wenn 
es eine schwere Sprache ist.“
„Ich möchte mein Spiel bei den 
Löwen weiterentwickeln“, er-
zählt der Neuzugang. Besonders 

von Alexander Petersson, wie 
Reinkind im rechten Rückraum 
beheimatet, erhofft er sich noch 
einige Impulse. „Von ihm möch-
te ich noch viel lernen.“
Aber er möchte natürlich auch 
seiner neuen Mannschaft etwas 
zurückgeben, helfen, die Ziele 
zu erreichen. Beispielsweise die 
schwere Gruppe in der  VELUX 
EHF Champions League zu 
überstehen, wo die Badener 
unter anderem auf Veszprém, 
Celje, Vardar Skopje und Mont-
pellier treffen. Denn mit schwe-
ren Königsklassen-Gruppen, da 
hat Reinkind schon Erfahrung. 
Mit Fyllingen Håndball traf er 
vor fünf Jahren, als 17-Jähri-
ger, unter anderem auf Ciudad 
Real, AG Kopenhagen und den 
HSV Hamburg. „Das war echt 
eine harte Gruppe, da haben wir 
Spiele auch mal mit 20, 30 To-
ren Differenz verloren“, erinnert 
sich Reinkind. In zehn Spielen 
gab es zehn Niederlagen. Das 
soll mit den Löwen definitiv an-
ders laufen.

Bastian Rutschmann:
Im Herzen immer ein 
Löwe geblieben
Bastian Rutschmann kehrt 
nach neun Jahren zu den 
Rhein-Neckar Löwen zurück. 
„Ich habe den Löwen auf der 
Brust“, sagt der 31-Jährige. 
Das sagt er nicht nur, weil 
auf seinem Trainingsshirt ein 
gelber Löwe platziert ist. Das 
sagt er, weil er es so meint, so 
empfindet. Und das sagt er, 
weil er schon mal drei Jahre 
ein Löwe war und weil er im 
Herzen irgendwie auch im-
mer ein Löwe geblieben ist.
Rutschmann, der aus Karls-
ruhe stammt, spielte von 
2002 an drei Jahre für die SG 
Kronau-Östringen, wie die 
Rhein-Neckar Löwen damals 
noch hießen. Im Frühjahr 
2005 stieg er mit den Bade-
nern auf - und ging. Er wäre 
gerne geblieben, doch die Lö-
wen verpf lichteten mit dem 
Polen Slawomir Szmal einen 
Weltklassemann. Rutsch-
mann war plötzlich nur noch 
Torwart Nummer drei und es 
war klar, Spielpraxis würde er 
bei den Badenern nicht viel 
bekommen. Also wechselte er 
zur HG Oftersheim/Schwet-

zingen. „Natürlich war ich 
damals traurig“, erzählt der 
31-Jährige, „aber für meine 
persönliche Entwicklung war 
der Weggang ein wichtiger 
Schritt“.
Es war der Beginn einer Rei-
se quer durch die Republik. 
Of tersheim/Schwetzingen, 
Wilhelmshaven, Bittenfeld, 
Göppingen, zuletzt ein halbes 
Jahr in Balingen-Weilstetten. 
Und es war auch der Beginn 
eines Aufstieges, der ihn zwi-
schenzeitlich zurück in die  
2. Liga führte, und nun für 
ein Jahr zu einem der besten  
Vereine in Handball-Deutsch-
land. „Es ist für natürlich un-
glaublich toll, zu solch einer 
Mannschaft zu kommen“, 
sagt Rutschmann.
Rutschmann möchte nun 
versuchen, seine Erfahrung 
einzubringen. Er weiß, dass 
die Löwen mit Niklas Landin  
einen sehr guten, „wenn nicht 
den weltbesten“ Torwart ha-
ben, er weiß, dass er sich 
hinten anstellen muss. „Es 
wäre vermessen, sich mit ihm 
auf eine Stufe zu stellen. Ich 
versuche, ihn zu unterstüt-
zen, wenn er mal eine Pause 
braucht“, sagt Rutschmann.

Tim Suton Foto: Rhein-Neckar Löwen

BUNG
Ingenieure AG Heidelberg
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(pm/red). Die Sommerpause 
bringt mit all ihren Transfers 
traditionell viel Neues. Für die 
Rhein-Neckar Löwen in diesem 
Jahr aber in besonderen Maßen, 
denn nicht nur im Kader gab es 
Veränderungen, auch abseits 
des Parketts – auf der Trainer-
bank – hat ein Wechsel stattge-
funden. Nikolaj Jacobsen heißt 
der Neue, der das Löwenrudel 
in Zukunft leiten soll. Und der 
42-Jährige hat mit seiner neu-
en Mannschaft nicht nur große 
Ziele, sondern in seiner Vita 
bereits einige Erfolge vorzuwei-
sen.

2013 gewann er mit seinem Ex-
Verein, Aalborg Handbold, die 
dänische Meisterschaft. Mads 
Mensah Larsen, neben Harald 
Reinkind, Tim Suton, Stefan 
Kneer und Bastian Rutschmann 

einer der fünf Neuzugänge der 
Badener, sagt über Jacobsen, 
unter dem er zuletzt schon zwei 
Jahre in Aalborg trainierte: „Er 
gibt immer alles, ist immer voller 
Enthusiasmus an der Seitenlinie 
dabei und hat in den vergange-
nen Jahren einige Spiele für Aal-
borg aufgrund seiner taktischen 
Gewitztheit gewonnen.“

Schweres Erbe
Jacobsen tritt das Erbe von  
Gudmundur Gudmundsson an, 
mit dem die Löwen in den ver-
gangenen drei Spielzeiten end-
gültig zu einem der besten deut-
schen und auch europäischen 
Handballteams gereift sind. Der 
„Neue“ wird, so erzählte er es 
auf seiner ersten Pressekonfe-
renz, auch nicht besonders viel 
umwerfen – die erste Sieben 
aus der Vorsaison ist den Lö-

wen ja erhalten geblieben. Aber 
der Däne muss nicht nur einige 
neue Spieler einbauen, er will 
beispielsweise auch die Variati-
onsbreite in der Abwehr erwei-
tern. „Die Rhein-Neckar Löwen 
werden weiterhin bevorzugt in 
der 6-0-Abwehr agieren, aber 
wir werden auch eine oder zwei 
andere Varianten einstudieren“, 
versprach Jacobsen.
Der Familienvater freut sich sehr 
auf die Aufgabe bei den Löwen, 
immerhin darf er, wie er betont, 
größtenteils mit Nationalspie-
lern zusammenarbeiten. „Da 
kann man morgens mit einem 
Lächeln aufstehen und zur Ar-
beit kommen.“ Sein Ziel ist es 
nun, die hoffnungsvollen Talente 
wie Reinkind oder Mensah und 
die gestandenen Neuzugänge 
wie Kneer und Rutschmann 
schnellstmöglich in die Mann-
schaft einzubauen.

„Ich will was gewinnen“
Denn der Däne ist gekommen, 
um Titel zu holen. „Ich bin hier, 
weil ich was gewinnen will“, sagt 
Jacobsen. Er erwartet von seiner 
jungen Truppe nicht unbedingt, 
dass sie jedes Spiel gewinnt, 
aber dass sie nach jedem Spiel 

zumindest sagen kann, dass 
sie alles gegeben habe. Also so 
wie vergangenen Saison, als die 
Gelbhemden äußerst unglück-
lich die Meisterschaft und das 
Final-Four-Turnier der  VELUX 
EHF Champions League ver-
passten.
Der Gewinn der Champions 
League ist übrigens der einzi-
ge Titel, der Jacobsen als Spie-
ler auf Vereinsebene verwehrt 
blieb. Ansonsten gewann er 
alles: Meisterschaft, Pokal und 
EHF-Cup mit dem THW Kiel, 
Meisterschaft und Pokal mit 
GOG Gudme, seinem Heimat-
verein in Dänemark – 15 Titel 
insgesamt. Sein letztes Spiel im 
Trikot des THW, und damit 
seinen, nun muss man sagen 
zwischenzeitlichen, Abschied 
aus Deutschland absolvierte er 
übrigens vor zehn Jahren gegen 
die Löwen. Nun schließt sich 
also gewissermaßen ein Kreis 
und Jacobsen sagt: „Für mich ist 
es die Erfüllung eines Traumes, 
wieder nach Deutschland ge-
kommen zu sein. Ich werde alles 
dafür tun, dass der Verein wei-
ter oben mitspielt.“ Das meinte 
Nikolaj Jacobsen übrigens ernst. 
Ziemlich ernst.

Der neue Löwen-Trainer im Porträt

Für Nikolaj Jacobsen geht ein Traum in Erfüllung

www.heidenreich-gruppe.de

Offizieller Fitness- und Gesundheitspartner der Rhein-Neckar Löwen

www.pfitzenmeier.de

Kim Ekdahl du Rietz, Gedeon Guardiola und Patrick Groetzki  Fotos: Rhein-Neckar Löwen

BUNG
Ingenieure AG Heidelberg

 Foto: bm
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Die Rhein-Neckar Löwen live erleben
Saison 2014/15: Das volle Programm

www.schifferdecker.biz

Sonnenschutztechnik

Schifferdecker G
m

bH

Beratung – Verkauf – Service

(pm/red). Am 24. August ist es 
endlich so weit: die Sommer-
pause ist vorbei und die Rhein-
Neckar Löwen gehen wieder 
auf Torejagd. Der Vorverkauf 
für die ersten fünf Heimspiele 
(Magdeburg, Erlangen, Ham-
burg, Göppingen und Han-
nover-Burgdorf) hat bereits 
begonnen. Wer live dabei sein 
will, muss sich also sputen.

Mit der Dauerkarte sparen
Da die Einzelticket-Preise leicht 
gestiegen sind, wird die Dauer-
karte noch attraktiver: Bis zu 
40 Prozent können Fans damit 
im Vergleich zu den Einzel-
tickets sparen. Außerdem ist 

der Besuch des „goldgas Tag des 
Handballs“ in der Dauerkarte 
enthalten und man bekommt 
sogar noch ein zusätzliches Ti-
cket für Freunde oder Familie 
kostenlos dazu. 

Ticket-Infos
Alle Infos und Preise finden 
sich unter www.rhein-neckar-
loewen.de/t ickets/dauerkar-
ten. Einzeltickets für die Spie-
le in der Mannheimer SAP 
Arena  gibt es unter den beiden 
Hotlines 0621/18190333 oder 
0621/39193044 oder im Internet 
unter www.saparena.de sowie 
an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen.

Eppelheim

Unser Vorteil für Sie:

Sie zahlen nur 10 € für das
zweite Oberrang-Ticket
Erleben Sie hautnah die unvergleichbare Atmosphäre eines Spiels der Löwen in 
der beeindruckenden Rhein-Neckar-Arena.  Als NussbaumCard-Besitzer erhalten 
Sie das zweite Oberrang-Ticket für nur 10,- €. Sie erhalten die Tickets im 
Ticketbüro Kronau, Im Sportzentrum 2, 76709 Kronau.

Viele weitere Vorteile und 
mehr Informationen auf
www.VorteilePlus.de

Wir sind Partner der

Roko Peribonio

Foto: imago

Niklas Landin und Andy Schmid Fotos: Rhein-Neckar Löwen
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Ausbildung wird bei Nussbaum Medien 
groß geschrieben. Damit bieten wir jun-
gen Menschen den Einstieg ins Berufsle-
ben und bauen gleichzeitig Fachkräfte auf, 
die dem Unternehmen möglichst lange er-
halten bleiben sollen. Heute stellen wir die 
Ausbildungsberufe „Kaufmann/-frau für 
Dialogmarketing“ und „Kaufmann/-frau 
für Büromanagement“ vor.

Kaufmann/-frau für 
Dialogmarketing

Ihre Ausbildung absolvieren unsere Kauf-
leute für Dialogmarketing im Innendienst 
der K. Nussbaum Vertriebs GmbH. Sie be-
raten unsere Werbekunden in allen Fragen 
rund um ihre Werbeplanung. Durch die 
sich stetig verändernde Medienlandschaft 

können den Gewerbetreibenden immer 
neue, verbesserte Kommunikationsmög-
lichkeiten angeboten werden. Die Aufgabe 
eines/einer Kaufmann/-frau für Dialogmar-
keting besteht darin, den Werbekunden 
diese Möglichkeiten verständlich und be-
darfsorientiert zu erklären und anzubieten.

Für das Ausbildungsjahr 2015/2016 bie-
ten wir einen Ausbildungsplatz zum/zur 
Kaufmann/-frau für Dialogmarketing an.

Kaufmann/-frau für 
Büromanagement

Die Tätigkeit im Überblick: Kaufl eute für 
Büromanagement erledigen alle kaufmän-
nisch-verwaltenden und organisatorischen 
Tätigkeiten innerhalb eines Betriebes, einer 

Behörde oder eines Verbandes und sorgen 
dafür, dass die betrieblichen Informations- 
und Kommunikationsfl üsse reibungslos 
funktionieren.

Unsere auszubildenden Kaufl eute für Büro-
management lernen nahezu alle Abteilun-
gen von Nussbaum Medien kennen, dar-
unter auch die Buchhaltung, die Abteilung 
unserer Verzeichnismedien-Marke DAS LO-
KALE, Fremddatenannahme und die Mar-
ketingabteilung.

Auf jeden Fall sollten Vorkenntnisse im 
Umgang mit dem PC vorhanden sein. Au-
ßerdem ist es wichtig, gut mit Menschen 
umgehen zu können, denn schon in der 
Ausbildung nimmt der Kundenkontakt 
eine große Rolle ein.

Qualitätsverbesserung heißt auch: Aus- und Weiterbildung

Haben wir dein Interesse geweckt?
Nähere Infos fi ndest du unter www.nussbaum-slr.de/jobs
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · www.nussbaum-slr.de · www.lokalmatador.de

Michelle Schwarz, Auszubildende zur 
Kauff rau für Dialogmarketing im
1. Ausbildungsjahr: 

„Da man als Kauff rau für Dialogmar-
keting viel mit Kunden zu tun hat, ist es 
wichtig, dass man kommunikativ ist und 
sich gut in Wort und Schrift ausdrücken 
kann. Freundlichkeit, Teamfähigkeit und 
Zuverlässigkeit sind ebenfalls Eigen-
schaften, die man mitbringen sollte.“

Carina Dufke, Auszubildende zur 
Bürokauff rau im 1. Ausbildungsjahr: 

„Die Arbeit als Kauff rau für Büroma-
nagement ist hier sehr umfassend und 
man ist vielseitig einsetzbar. Der Beruf 
ist abwechslungsreich und spannend, 
da jeder Tag eine neue Herausforderung 
bietet, welche man sowohl eigenstän-
dig, als auch im Team meistern kann.“

Lena Knopf, Auszubildende zur 
Bürokauff rau im 2. Ausbildungsjahr:

 „Freundlichkeit, Teamfähigkeit, Inte-
resse an Medien, Eigeninitiative und 
Zuverlässigkeit – diese Eigenschaften 
sollte man unbedingt mitbringen.“
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DER CUP 
GEHÖRT UNS

13. - 16. SEPTEMBER 2014

WIR FEIERN DEN COUNTDOWN 
ZUM MEGASPORTEVENT 2015

GLOBAL PARTNERS

JETZT TICKETS SICHERN UNTER:
WWW.SOLHEIMCUP.DE

Mirko Ziegler,  0162 8593305 Torsten Höhnle,  0178 2185329
Altriper Straße 7 Tel./Fax 06205 2047467
68766 Hockenheim E-Mail: dach.80@gmx.de

Dachdecker-Fachbetrieb
WIR FÜHREN FOLGENDE ARBEITEN AUS:
♦ Dachreparaturen  ♦ Dacheindeckungen
♦ Flachdacharbeiten  ♦ Isolierungen
♦ Innenausbau  ♦ Fassadenarbeiten
♦ Malerarbeiten  ♦ Blechner-/Spenglerarbeiten

KostenloseBeratung und
Angebotserstellung 
direkt bei Ihnenvor Ort!

PERFEKTPERFEKTPERFEKTPERFEKTPERFEKTPERFEKTPERFEKTPERFEKTPERFEKTPERFEKTPERFEKTPERFEKTPERFEKTPERFEKTPERFEKTPERFEKTPERFEKT

GERÜSTET

So 31.08.14
FC INGOLSTADT 04
13:30 UHR / TICKETS UND INFOS: WWW.SVS1916.DE

SCHANZER
GEGEN DIE

GERÜSTETGERÜSTETGERÜSTETGERÜSTETGERÜSTETGERÜSTET
SCHANZERSCHANZERSCHANZERSCHANZER

Fliesenleger-Meisterbetrieb

Seit 1992
TELEFON 0 62 02 / 7 11 41

TELEFAX 0 62 02 / 7 11 47

68782 BRÜHL

+ Verlegung von Balkon- und Terrassenfliesen + Fachgerechte Ausführung der Arbeiten
+ Verlegung von Wand- und Bodenfliesen + Termingerechte Ausführungen
+ Verlegung im Dauernassbereich + Verwendung hochwertiger Baustoffe
+ Reparaturarbeiten jeder Art + Projektbetreuung durch Meisterhand
+ Verlegung von Natur- und Kunststeinen + Zusammenarbeit mit anderen Gewerken
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Haus & Garten
Foto: CandyBox Images/iStock/Thinkstock

Malwettbewerb 
fur Kinder bis 12 Jahre

:

Alle eingesendeten Bilder fi ndet ihr auf 
www.lokalmatador.de
WebCode: Malwettbewerb1000

Liebe Kinder,

wir haben uns riesig über die zahlreichen 
Einsendungen eurer kreativen Bilder gefreut. 
Insgesamt haben sich 245 Kinder an unserem 
Malwettbewerb beteiligt.

Fünf von euch wurden als Gewinner gezogen 
und dürfen am Freitag, 5. September mit ei-
nem Tierpfl eger unser Patenkind, Voi Nam, ein 
Elefant im Heidelberger Zoo, besuchen. 

Die Gewinnerinnen und Gewinner stehen fest

Wir gratulieren den Gewinnerinnen 
und Gewinnern:

Eva Klenk, 7 Jahre 
aus Waldbrunn

Meret Lothe, 7 Jahre 
aus Bad Friedrichshall-
Kochendorf

Oliver Notheisen, 11 Jahre 
aus Hambrücken

Tim Becker, 9 Jahre 
aus Walldorf

Ira Bradaric, 7 Jahre 
aus Bad Rappenau

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot 
Tel. 06227 873-0 · www.nussbaum-slr.de · www.lokalmatador.de

.DE
powered by Nussbaum Medien            und dem Turn- und Sportverein Rot

5-KILOMETER-LAUF | 10-KILOMETER-LAUF

HALBMARATHON | 10-KILOMETER-WALKING

DREI-LÄNDER-LAUFCUP

SONNTAG, 14. SEPTEMBER 2014

AB 9.30 UHR | BEIM TSV 05 ROT

KIRRGASSE, 68789 ST. LEON-ROT

Mehr Informationen unter
www.lokalmatador.de | WebCode: Lauf1003

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice

Meisterbetrieb

Ausbildungsbetrieb

68775 Ketsch
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SUPER 6
Ab Mittwoch, 6. August, 5 Wochen lang:

E X K L U S I V  I N  B A D E N - W Ü R T T E M B E R G

5 Audi A3 Cabrio*,
55 x 5.000 € und

555 x 500 €

Jede Woche:

Teilnahme an der Zusatzlotterie SUPER 6 inklusive Teilnahme an der Sonderauslosung mit zusätzlichen Gewinnchancen nur in Verbindung 
mit der Teilnahme am LOTTO 6aus49, TOTO oder an der GlücksSpirale. Es gelten die zusätzlichen Teilnahmebedingungen.
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www.lotto-bw.de

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. 
Nähere Informationen bei LOTTO und unter www.lotto-bw.de. 
Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym).

lottobw

Sonderauslosung in Baden-Württemberg:
Fünf Wochen lang 25 Audi Cabrio  

und zusätzliche Geldpreise zu gewinnen

Bei einer der größten Sonderaus-
losungen in Baden-Württemberg 
haben Tipper jetzt zusätzliche 
Gewinnchancen. In der Lotterie 
Super 6 werden vom 6. August 
an jede Woche jeweils 5 Audi A3 
Cabrio, 55 x 5.000 Euro und 555 x 
500 Euro verlost.

Die Sonderauslosung findet exklusiv 
in Baden-Württemberg von Mittwoch, 
6. August bis Samstag, 6. September 
2014 statt. Teilgenommen werden 
kann mittels der Zusatzlotterie Super 6  
auf jedem Toto- und Lottoschein sowie 
den Losen der Glücksspirale. An der 
Landessonderauslosung nehmen die 
für die Mittwochs- und Samstags-Zie-
hungen der jeweiligen Woche gültigen 
Spielaufträge mit Super 6-Teilnahme 
automatisch teil. Ein zusätzlicher 
Spieleinsatz für die Sonderauslosung 
wird nicht erhoben. 
Neben Geldprämien von 55 x 5.000 

Euro und 555 x 500 Euro warten 
jede Woche fünf Audi A3 Cabrios im 
Wert von jeweils rund 35.000 Euro 
auf die Glückspilze. Der Gesamtwert 
der Gewinne summiert sich auf rund 
3,6 Millionen Euro. Dies ist eine der 
größten Sonderauslosungen, die es 
jemals in Baden-Württemberg gab. 
Finanziert ist die Sonderauslosung 
durch nicht abgeholte Gewinne im 
Südwesten. 
Die Gewinner der Sonderauslosung 
werden immer montags unter den 
Super 6-Teilnehmern der vorange-
gangenen Mittwochs- und Sams-
tagsveranstaltung ermittelt. Die 
erste Ziehung findet am 11. August 
unter notarieller Aufsicht in der 
Stuttgarter Lotto-Zentrale statt. Die 
Spielquittungsnummern der Gewin-
ner werden wöchentlich im Internet 
unter www.lotto-bw.de und in den  
3.300 Lotto-Annahmestellen im Land 
bekannt gegeben.

– Anzeige –

Kalenderwoche 36

1. - 7. September 2014

Bauen-Renovieren-
Einrichten

Fit, schön und gesund

Motorwelt

Energieratgeber Ihr gutes Recht

Aktiv in die Zukunft / 
Senioren heute

Kalenderwoche 37

8. - 14. September 2014

Kalenderwoche 38

15. - 21. September 2014

Kalenderwoche 39

22. - 28. September 2014

1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 27.26. 28.

Vollverteilung in
Bruchsal, Dossenheim, 
Leimen, Walldorf

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · Fax -190 · rot@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-slr.de 

Planen Sie Ihre Kommunikation für September 2014
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und Vollvertei-
lungstermine, die im September 2014 in den Amts- und pri-
vaten Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen Ihre 
Werbeplanung erleichtern!

Unser Vertriebspartner, die K. Nussbaum Vertriebs GmbH, 
berät Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaßnahmen 
und freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme:
Tel. 06227 5449-0 · E-Mail info@knvertrieb.de

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoSept. 
2014

Vollverteilung in
Wiesloch, Philippsburg, 
Ubstadt-Weiher

Anzeigenschluss 
Sinsheimer Herbst
Donnerstag, 25.09.2014, 
12 Uhr

25

Vollverteilung in
Neckargemünd, Nußloch, 
Philippsburg

Vollverteilung in
Ketsch, Oberhausen-Rhein-
hausen
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 Bedachungen       
 aller Art
 Klempnerarbeiten
 Einbau von       
 Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395  | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) Tel. 0 62 02 / 28 39 18

GOLD-ANKAUFGOLD-ANKAUF

unseres 2013er Lagers - ALLES MUSS RAUS!!

auf jede MARKISE
50%

Zu jeder neugekauften Markise
einen Markisen.Motor im Wert von 300.-

- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse- 
und Chemofahrten, 
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68782 Brühl-Rohrhof, Tel. 06202 702777 
68723 Schwetzingen, Tel. 06202 1265320

Mobil 0170 5582777

Taxi & Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill

joachim 
feige
fliesenreparaturdienst 
sowie Neuverlegung von 
Wand- und Bodenfliesen

68782 brühl-rohrhof 
Tel. 06202 75727 
fax 06202 74333

Hilbert elektrotecHnik – raucHmelder –
 einbrucHmeldesysteme  alarmanlagen

Schutz für Sie & ihr heim
vom facherrichter

SicherheitSpavillon in KetSch, KarlSruher Str. 113
Wir beraten Sie gerne:  0174 3998266  06202 72529

Hilbert  Elektrotech-
nik AlArmAnlAgEn • Rauchmelder • 
Einbruchmeldesysteme
AlArmAnlAgEn • Rauchmelder • Ein-
bruchmeldesysteme

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-

Wir suchen Personen, die ernsthaft 3 - 30 kg  
Gewicht reduzieren und auch halten  

möchten!!!  Rufen Sie jetzt an!

 06202 690634, H. Burkhardt 
www.schlank-und-spass.de

Schlank  
& fit – 

 mach mit!!


